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Ich, Alyssa I., Traubenblütenkönigin in Westhofen, Schirmherrin des  

35. Dreikönigsdreschens 
tue hiermit kund und zu wissen allen Dreschern, ihren Helfern und Helfershelfern, dem Richterkollegium und den 

Dreschärzten, den Gespannführern, Bütteln und Fleckenspießträgern, den Trollschoppen- und Staubweinschluckern, den 

Freunden bäuerlichen Brauchtums, und allen, die es wissen müßen oder wissen wollen, daß ich es im Einvernehmen mit 

meinen königlichen Dreschräten für gut befunden habe, das Westhofener Dreikönigsdreschen am  

Samstag-Abend, 13. Januar 2018 

durchführen zu lassen. 

Um einen geregelten Ablauf zu gewährleisten habe ich folgenden Zeitplan festlegen lassen: 
 

17

00 Uhr 

Treffpunkt der Drescher mit ihren Flegeln, zünftigen Fahnen und Attributen, sowie des Richterkollegiums, der 

Bannerträger, Trommler und Pfeifer im Anwesen des Herrn Julius Grünewald in der Osthofener Straße zur Abholung 

des Erntewagens 

 

17

15

Uhr Abmarsch zum Dreschplatz beim Churpfälzischen Zehntkeller im   Weingut J.G. Orb am Markt 
 
 

18

00 Uhr Beginn des Dreschwettbewerbes. Circa 3 Minuten per Mannschaft. 
 

20

00 Uhr Ermittlung der Sieger und Übergabe des Staubweinhumpens und der Urkunden an die Sieger.  Danach
 

 „Apres-Dresch“ - Musik zum Tanzen und Fröhlichsein  
Die Drescherküche wird die Gaumen der Besucher mit Spanferkel vom Grill 
und weiteren Köstlichkeiten erfreuen. Auch für durstige Kehlen ist gesorgt. Der fast schon legendäre Glühwein, 

sowie ein alkoholfreier Punsch machen selbst eisige Temperaturen erträglich.  

 

Mit den besten Wünschen für das Neue Jahr und für eine erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb 

 

gez: Johann Werner Balz 

königlicher Dreschrat, 

Mitglied des Ernteausschusses und ehemals Schultheiß 

 

gez: Alyssa I. 

Traubenblütenkönigin in 

Westhofen 

Westhofen im Wonnegau, den 01. Dezember Anno Domini Zweitausendundsiebzehn 
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 ■ Notrufe

Feuerwehr  ..................................................................................................112
Krankentransporte und Unfallrettung  ............................................... 19222
Polizei  .........................................................................................................110
Giftinformationszentrale  .........................................Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder  ................................................................................... 0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder
Handy-Kurzwahl:  .................................................................................. 22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 06.01.2018
Klausenberg-Apotheke, Fronstr. 2,
67550 Worms ................................................................................................ Tel. 06242/3261
Sonntag, 07.01.2018
Apotheke Liebenauer Feld, Bebelstr. 52-58,
67549 Worms .........................................................................................Tel. 06241/9727400
Wechsel jeweils 8.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der VG-Verwaltung in Westhofen, 
Wormser Str. 23, für alle Ortsgemeinden
der VG Westhofen .....................................................................................0 62 44 / 59 08 - 0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau findet Do. in 
der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 8
von 17.00 - 18.00 Uhr statt. .................................................................. 06244/59 08 - 517

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey .....................................................................Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms  .......................................................................... 0 62 41 / 8 52-0
Sprechstunde der Schiedsfrau des Schiedsamtsbezirks Westhofen
Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker ............................................................................... Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister)  ..................................................................  06242/5004-103
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Sprechstunden der Gleichstellungsbeauftragten nach Terminvereinbarung:
Frau Gisela Schwan ist erreichbar unter  ......................................Tel. 06244/9193972
....................................................................................................................oder 0172/655 3438
Jugendscouts im Landkreis Alzey-Worms
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche unter 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit, ALG I,II, Bewerbungshilfen, 
allgemeine Lebensberatung ...
Wir beraten vor Ort und zeigen dir Wege durch das Labyrinth der Möglich-
keiten!
In Osthofen: Friedrich-Ebert Str. 31, Im Rathaus, 1. Stock
jeden 1. + 3. Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr
Sabine Walter, Dipl.-Sozialarbeiterin
Mobil:  ............................................................................................................... 0172 74 86 664
In Westhofen: Ohligstr. 5, Bürgerhaus
jeden 2. + 4. Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr
Bernhard Leopoldt, Dipl.-Sozialpädagoge,
Mobil:  ................................................................................................................0172 74 86 828
Mail: jugendscouts@alzey-worms.de
Träger: Kreisverwaltung Alzey-Worms
Das Projekt wird von EU, ESF, Land Rheinland-Pfalz, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms finanziert.
Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereitschafts-
dienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im Falle eines Haus-
besuchs wird er über die Rufnummer 116 117 automatisch mit der zuständigen 
BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst“ zu verwenden. Der Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht 
korrekt, da in akuten Notfällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Not-
arzt verständigt werden muss.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms ............................................................... Tel. 0 18 05 / 66 68 76
....................................................................................................(14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexenbleiche 
34, 55232 Alzey. Beratung von psychisch kranken Menschen und deren Kon-
taktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: montags bis freitags von 08.30 - 12.00 
Uhr, Tel. 06731/408-7038 u. -7039.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depressionen, Mehrgenerationen-
haus, Schlossgasse 13, 55232 Alzey.
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 19.00 - 21.00 Uhr.

 i Pflegestützpunkte

Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige
Pflegestützpunkt Osthofen
-VG Eich, Monsheim, Wonnegau-
Friedrich-Ebert-Str. 31-33, 67574 Osthofen
Sprechzeiten von Montag-Freitag
Fr. Markheim: ............................................................................Telefon: 06242/ 9 90 76 30
E-Mail: ......................................................  irena.markheim@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Fr. Wegener :  .............................................................................Telefon: 06242/ 9 90 76 31
E-Mail:  ................................................katharina.wegener@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Fax: .................................................................................................................06242/ 9 90 76 32

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbandgemeinde 
Wonnegau, Am Schneller 3 in 67574 Osthofen,
Besprechungszimmer, 2. OG, 10 bis 12 Uhr, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter ........................................................... Tel. 06242/3599
oder  ........................................................................................................Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
.......................................................................................... Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de ............................................................... Tel. 0800 / 111 0 111

Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer  ...................................................................... 0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms ..............................................................Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer ...........................................Tel.: 0151 5127 8604

Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung  ................................................. Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ............................... Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Gasversorgung
e-rp  ........................................................................................................Tel. 07 00 / 00044033

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH  .................................................. Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

 i EWR Netz GmbH
Störungsdienst  ................................................................................. Tel. 08 00 / 1 84 88 00
Notdienst der Elektro-Innung Worms: ...................................... Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 
06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung ..................................Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

 i Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter .........................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Bechtheim ..........................................................................Dieter Jacobs, Tel. 06242/5330
Bermersheim ........................................................................ Harald Kroll, Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch .................................................Andreas Antony, Tel. 06244/7920
Frettenheim .................................................................. Jörg Michel, Tel.: 0176/20540369
Gundersheim ..................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Gundheim .........................................................................Werner Renz, Tel. 06244/57186
Hangen-Weisheim..........................................................Wilfried Lingler, Tel. 06735/311
Hochborn ........................................................................Martin Balz, Tel. 06735/9410889
Monzernheim ............................................................ Benedikt Laux, Tel. 06244/905101
Osthofen .........................................................................Klaus Anders, Tel. 06242/915186
Westhofen ..................................................................... Michael Thier, Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der Kläran-
lage

Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen,  
Verlängerte Schumanstraße

Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
(Fahrplan siehe Homepage www.vg-wonnegau.de)
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück  ..................................................................06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim):  .......................................................................................... Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim):  ..............................................................Tel. 0 67 31 / 4 63 43
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Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-99120
Standort Osthofen: Am Schneller 3, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste zusätzlich: Do. 7.00 - 8.00 Uhr + 18.00 - 18.30 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste zusätzlich: Do. 7.00 - 8.00 Uhr + 18.00 - 18.30 Uhr
Die Erreichbarkeit unserer Verwaltung entnehmen Sie bitte den
obenstehenden Daten

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Die Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau schreibt für die Stadt 
Osthofen Abrissarbeiten von Wohngebäuden und Nebenanlagen 
in der Schwerdstraße und in der Straße „Unterer Flutgraben“ in 
67574 Osthofen öffentlich aus.
Kostenlose Einsicht und Download der Vergabeunterlagen für die 
Abrissarbeiten in der Schwerdstraße unterwww.subreport.de/
E18183511 und für die Abrissarbeiten in der Straße „Unterer Flutgra-
ben“ unter www.subreport.de/E52345694.
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de/ausschreibungen einsehbar.)

Schule

Grund- und Realschule plus 
Westhofen
Tag der offenen Türen an der Otto-Hahn-Schule

Die weiterführende Grund- und Realschule plus mit Ganztagsschule in 
Angebotsform lädt am Samstag, 27. Januar 2018 von 09.30 Uhr bis 
13.30 Uhr alle Interessierten insbesondere Schülerinnen und Schüler 
der 4. Grundschulklassen sowie deren Eltern ein zum Kommen - Mit-
machen - Ausprobieren - Entdecken - Informieren - Gewinnen.
Schülerlotsen führen durch das Schulgebäude, vorbei an modern aus-
gestatteten Fach- und Klassensälen, in denen zum Zuschauen, Mitma-
chen und Experimentieren eingeladen wird.
Die Klassen präsentieren ihre Ergebnisse der Projekttage.
Über alles Wissenswerte zur Schule informiert das Schulleitungsteam 
in der Aula bzw. im Infobüro und steht Rede und Antwort bei individu-
ellen Fragen, die noch offen sind.
Eine garantierte Gewinnchance verspricht die SV (Schülervertretung) 
bei ihrer Tombola: Alle Lose gewinnen - keine Nieten.
Für das leibliche Wohl sorgen der Schulelternbeirat sowie Schülerin-
nen und Schüler der 9. und 10. Klassen in der Schulküche und im Foyer.
Wir möchten noch darauf hinweisen, dass der Unterricht nach den 
Ferien am Mittwoch, dem 10.01.2018 beginnt und wünschen Ihnen 
auf diesem Wege alls Gute, viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2018!
Für die Schulgemeinschaft der Otto-Hahn-Schule
Mireille Bürcky, Rektorin
Sven Portuné, Konrektor
Eyke Diehr, pädagogischer Koordinator

Wonnegauschule Osthofen 
Mitgliederversammlung des  
Fördervereins der Wonnegauschule
Der Förderverein der Wonnegauschule Osthofen lädt die Mitglieder 
zur Jahresversammlung 2018 ein.
Termin: Dienstag, 16. Januar 2018 um 18:00 Uhr in der Aula der Won-
negauschule.
Tagesordnung:
1.  Tätigkeitsbericht
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung des Vorstandes6.  Satzungsänderung § 8 (1) - Vorstand
7.  Neuwahlen
8.  Verschiedenes

Guido Paliot, 1. Vorsitzender

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

VHS Wonnegau 
Kursangebote
Anmeldung: Geschäftsstelle in Alzey, Tel: 06731 

/ 494740
E-Mail: kvhs@alzey-worms.de Homepage: www.vhs-alzey-worms.de
Hinweise:
Ab Samstag, 6. Januar 2018, wird das Programmheft für das 1. Semes-
ter 2018 in alle Haushalte verteilt werden.
Ab Montag, 8. Januar 2018 kann man sich schon in der Geschäfts-
stelle anmelden.
Kurse
181O40601 Englisch XIX für fortgeschrittene Anfänger, Niveau 
A2/2 , Unit 4
Ort: Osthofen, Gemeindezentrum der Evang. Freikirchlichen Gemeinde, 
An der Lehmgrube 2
Termin(e): Mo., ab 29.01.2018, 18.00 - 19.30 Uhr
Leitung: Manfred Gülcher
Kosten: € 120,00 ab 6 Pers., € 90,00 ab 8 Pers., € 72,00 ab 10 Pers./ 30 Ustd.
Maximum: 12 Personen
Lehrbuch: english network 3, new edition, Langenscheidt Verlag
Themenschwerpunkt: GB und US, Customs and Traditions
Anhand des Lehrbuchs und zusätzlicher leichter Texte erweitern Sie 
den Wortschatz, Rollenspiele und Partnerübungen sollen verstärkt 
zum Sprechen anregen. Die Grammatik wird nach Bedarf behandelt.
Voraussetzung: Kenntnisse der elementaren Strukturen.
Informationen bei Manfred Gülcher, Tel.: 06735/ 1269
Anmeldung in der ersten Unterrichtsstunde.
Anm. bis: 29.01.2018
181O4602 Englisch für Wiedereinsteiger, A1.2
Ort: Osthofen, IGS, „Villa Goldbergschule“
Termin(e): Mo., ab 05.02.2018, 18.30 - 20.00 Uhr
Leitung: Torsten Neitzel
Kosten: € 96,00 ab 6 Pers.; € 72,00 ab 8 Pers.; € 58,00 ab 10 Pers., / 24 Ustd.
Max. 12 Personen
Lehrbuch: Network Now A1
Inhalt: Der Kurs richtet sich an Teilnehmer, die (früher) schon ein wenig 
Englisch gelernt haben, nun aber ihre Kenntnisse auffrischen und aus-
bauen möchten. Anhand realistischer Alltagssituationen (Besuche, 
Einkäufe, Hobbys, Reisen) stehen das Sprechen und das Hören im Mit-
telpunkt.
Die Grundlage bildet das Lehrwerk; zusätzlich werden einfache Presse-
artikel und Videoclips bearbeitet.
Voraussetzungen: geringe Vorkenntnisse der englischen Sprache
10-Finger-Schreiben- in 8 Stunden
Kurse für Schüler, Berufsanfänger und Erwachsene
Ort: IGS, Computerraum in der „Villa Goldbergschule“
Leitung: Dirk Jenning
Max. 12 Pers.
Kosten: € 56,00 ab 6 Pers., € 46,00 ab 8 Pers., € 40,00 ab 10 Pers. / 8 
Zeitstd. (inkl. Kosten für Lehrhefte + Teilnahmebescheinigung)
Mitzubringen sind: Bleistift, Radiergummi
Fast jeder arbeitet heute mit dem Computer. Aber nur wenige kön-
nen mit zehn Fingern blind schreiben. Mit dem System der Firma ats 
(Accelerated Teaching Solutions) ist es für jeden möglich, das Tasten-
feld eines Computers bedienen zu lernen - in nur 4 x 120 Minuten! 
Ermöglicht wird dies durch ein Trainingsprogramm, das Erkenntnisse 
aus Pädagogik und Hirnforschung sowie Assoziations- und Visualisie-
rungstechniken kombiniert.
Interessant ist: Es funktioniert bei jedem.
172O50403
Termin(e): Mi., 17.01., Do., 18.01., Fr., 19.01.2018 jeweils von 18.30 - 
20.30 Uhr
Sa., 20.01.2018, 09.30 - 11.30 Uhr
Anm. bis 10.01.2018
Für alle Qigong-Kurse gilt:
a)  Die Kurse sind für Schwangere n i c h t geeignet!
b)  Mitzubringen sind: bequeme Kleidung ,Turnschuhe bzw. dicke 

Socken
c)  Ort:   Osthofen, Wonnegauschule (Förderschule); Empore oder 

Außengelände je nach Wetterlage
d)  Leitung: Reiner Britz  
e)  Max.: 11 Pers.
172O308 Qigong zur Gesundung des Rückens
Termin(e): Mi., 24.01.2018, 17.00 - 18.00 Uhr
Kosten: € 16,00 ab 6 Pers., € 12,00 ab 8 Pers., € 10,00 ab 10 Pers./ 3 
Zeitstd
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Mit Hilfe von meditativen Bewegungen, sanften Dehnungen, Atem- 
und Visualisierungsübungen beheben wir die Blockaden im Bereich 
des Rückens und der Wirbelsäule. Die genauen Übungsinhalte werden 
an das Niveau der Teilnehmenden angepasst. Die einfachen Übungen 
stärken die Muskulatur, erhöhen die Beweglichkeit und lösen Verspan-
nungen, wodurch viele Beschwerden gemindert werden können und 
ggf. auch ganz behoben werden können.
Anm. bis: 17.01.2018

Feuerwehr

Funktionsüberprüfung  
der Sirenen der VG Wonnegau
Am Samstag, den 06.01.2018 werden in der Zeit von 11:55 Uhr bis 
12:05 Uhr die Sirenen in der Verbandsgemeinde Wonnegau zwecks 
Überprüfung ausgelöst. Ich bitte die Wehrführer, sicherzustellen, dass 
eine sofortige Rückmeldung über die Funktion der Sirenen an die FEZ 
gegeben wird. Telefonnummer 06242 / 91112.

Andreas Steinborn, Wehrleiter

Freiwillige Feuerwehr Bechtheim 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein Freiwillige Freiwillige Feuerwehr Bechtheim e.V. & 
Feuerwehr Bechtheim
Am Samstag, 27. Januar 2018 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehr 
Gerätehaus unsere Mitgliederversammlung statt, zu der alle Mitglieder 
herzlich eingeladen werden.
Tagesordnungspunkte 
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht erster Vorsitzender
4. Bericht Wehrführung
5. Ernennung/Beförderung/Ehrungen
- Pause -
6. Bericht Schriftführer
7. Bericht Jugendwart
8. Bericht Kassenwart
9. Bericht des Kassenprüfers
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahl des Vorstandes
12. Satzungsänderung
13. Wahl eines Kassenprüfers
14. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 15.01.2018 beim 
ersten- oder zweiten Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.

Freiwillige Feuerwehr Bermersheim 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, dem 20.01.2018 um 17:00 Uhr, findet im Feuerwehr-
haus, Wormser Straße 28 in Bermersheim, die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Bermersheim statt.

Tagesordnungspunkt:
1.  Begrüßung
2.  Wahl eines stellvertretenden Wehrführers mit anschließender Ver-

pflichtung
3.  Jahresbericht 2017
4.  Kassenbericht 2017
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Wahl der Kassenprüfer für 2018
7.  Wahl des Kassenwart
8.  Dienst-/Ausbildungsplan 2018
9.  Verschiedenes
Vorschläge zur Wahl eines stellvertretenden Wehrführers bis zum 
15.01.2018 bei H. Kroll einreichen. Bitte unbedingt bis spätestens 
15.01.2018 Nachricht an H. Kroll, ob Teilnahme erfolgt. Anzugsord-
nung: Feuerwehr-Strickweste. Um vollzähliges Erscheinen aller aktiven 
Mitglieder wird gebeten.
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
67574 Osthofen, den 21.12.2017
Wagner, Bürgermeister
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar

Freiwillige Feuerwehr Dittelsheim-Heßloch
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Freiwillige Feuerwehr Hochborn
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden,
wir wünschen euch allen ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 
2018.
Wir bedanken uns bei uns allen Helferinnen und Helfern für die groß-
artige Unterstützung im vergangen Jahr. Ebenso bedanken wir uns bei 
der Ortsgemeinde Hochborn für die geleisteten Geldspenden und die 
gute Zusammenarbeit.
Viele Grüße
Euer Vorstand
Termine 2018
·  Indienststellung des neuen MTA (Neujahrsempfang der OG) - 

07.01.2018 um 10:30 Uhr
·  Generalversammlung - 23.02.2018 um 19:30Uhr
·  Tag der offenen Tür (1.Mai) - 01.05.2018
·  Grillfest und 25 Jahre Haisje - 04.08.2018
·  Bremserabend - Ende September 2018
·  St. Martin - 10.11.2018
·  Nikolaus - 08.12.2018
·  Jahresabschluss - 15.12.2018
Weitere Termine werden bekannt gegeben.

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 42) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 16.00 - 17.30 Uhr,  Do. 17.00 - 18.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 13.12.2017 hat sich der Ortsgemeinderat Becht-
heim mit folgenden Themen befasst:
1.  Der Forstwirtschaftsplan für das Jahr 2018 wurde in der Sitzung 

vorgestellt und beschlossen. Er sieht das Freischneiden von Pflan-
zengruppen und Verkehrssicherungsarbeiten vor. Der Kostenauf-
wand liegt bei 700 €.

2.  Mit der Satzung über die Festlegung von Beitragssätzen für wie-
derkehrende Beiträge Verkehrsanlagen wurde der Beitragssatz für 
eine Vorausleistung im Jahr 2018 auf 0,65 € je Quadratmeter ge-
wichteter Grundstücksfläche festgelegt.

3.  Der wiederkehrende Beitrag für den Weinbergsschutz beträgt im 
Jahr 2018 = 31,00 €/ha und der wiederkehrende Beitrag für die Un-
terhaltung der Wirtschaftswege 0,19 €/Ar.

4.  Ferner wurde über diverse Anschaffungen für die Weinbergshut 
entschieden. Es sollen ein Munitionsschrank zum Preis von 620,00 
€ und ein Fahrzeug zum Preis von 600,00 € gekauft werden.

5.  Einem Grundstückstausch mit der Verbandsgemeinde Wonnegau 
stimmte der Ortsgemeinderat zu. Dabei sollen das derzeitige Feu-
erwehrhaus und die ehemaligen Schulturnhalle gegen das Grund-
stück der ehemaligen Winzerhalle mit der Grundstückszufahrt von 
der Rittergasse, inklusive der Böschungen, getauscht werden. Die 
anfallenden Kosten teilen sich beide Kommunen jeweils zur Hälfte.

6.  Im nichtöffentlichen Teil befassten sich die Ratsmitglieder mit Bau-
angelegenheiten.

67574 Osthofen, den 20.12.2017
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Satzung 
über die Festlegung von Beitragssätzen für 

wiederkehrende Beiträge Verkehrsanlagen der 
Ortsgemeinde Bechtheim 

vom 27.12.2017
Gemäß § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) i. V. 
m. § 7 ff. des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und der Ausbaubei-
tragssatzung Verkehrsanlagen - wiederkehrende Beiträge - der Ortsge-
meinde Bechtheim vom 20.01.2009 hat der Ortsgemeinderat in seiner 
Sitzung am 13.12.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Auf der Grundlage der voraussichtlichen Investitionsaufwendungen 
für die die Abrechnungseinheit 1 bildenden Verkehrsanlagen der 
Gemeinde Bechtheim wird eine Vorausleistung auf den wiederkehren-
den Beitrag für Verkehrsanlagen 2018 wie folgt festgelegt:
Abrechnungseinheit 1:
Beitragssatz je Quadratmeter gewichtete
Grundstücksfläche für 2018   0,65 EURO

§ 2
Auf der Grundlage der tatsächlichen jährlichen Investitionsaufwen-
dungen für die die Abrechnungseinheit 2 bildenden Verkehrsanlagen 
der Gemeinde Bechtheim – hier Bechtheim-West – wird der Beitrags-
satz der wiederkehrenden Beiträge für Verkehrsanlagen für 2018 wie 
folgt festgelegt:
Abrechnungseinheit 2:   0,00000 EURO.

§ 3
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2018 in Kraft.

67595 Bechtheim, den 27.12.2017
Die Ortsbürgermeisterin Schick

Anlage zur Satzung vom 27.12.2017
Berechnungsbogen für Vorausleistung wiederkehrende Beiträge 
Verkehrsanlagen der Ortsgemeinde Bechtheim für das Jahr 2018
Investitionen lt. Maßnahmenliste   790.382,80 €
abzügl. 35 % Gemeindeanteil   -276.633,98 €
zu verteilender beitragsfähiger Aufwand   513.748,82 €
Ermittlung des Hebesatzes:
Der voraussichtliche beitragsfähige Aufwand ist auf die beitragspflich-
tige Fläche von 358.598 m2 zu verteilen.
Dies ergibt einen voraussichtlichen
Beitragssatz für 2017 von 1,4326594683 €/m2.
(Bereits beschlossene Vorausleistung 2017   = 0,30700 €/m2)
Beschlossene weitere Vorausleistung   = 0,65 €/m2.

Unbedenklichkeit von Verfahrensmängeln beim Erlass von Sat-
zungen gem. § 24 Abs. 6 GemO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach § 24 (6) GemO i. d. F. vom 31.01.1994 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich ist, wenn sie nicht 
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend zu machen.

67595 Bechtheim, den 27.12.2017
Jutta Schick, Ortsbürgermeisterin
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar)

Bermersheim
Dorfgemeinschaftshaus, Wormser Straße 34, 
Telefon: (0 62 44) 3 20,
Sprechzeiten: Mi. 18.00 - 20.00 Uhr

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeisterin: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.30 - 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 18. Dezember 2017 befasste sich der Ortsgemein-
derat Dittelsheim-Heßloch mit folgenden Themen:
1.  Herr Markus Winter wurde als neues Ratsmitglied in den Ortsge-

meinderat aufgenommen. Ortsbürgermeisterin Kolb-Noack ver-
pflichtende ihn per Handschlag. Herr Winter tritt die Nachfolge von 
Herrn Urban Krieg an.
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2.  Die Ratsmitglieder wählten Herrn Markus Winter einstimmig in alle 
Ausschüsse, in denen seither Herr Urban Krieg war.

3.  Es gibt künftig eine Beitragssatzung über die Erhebung von wie-
derkehrenden Beiträgen für Drainagen. Zuvor war in den Gremien 
der Ortsgemeinde mehrfach über die Unterhaltung von Draina-
gesystemen zur Entwässerung der landwirtschaftlich genutzten 
Grundstücke beraten und die Problematik einen nachhaltigen 
Wartung beziehungsweise Instandsetzung der Drainagen darge-
stellt worden. Inhaltlich sieht die Satzung vor, dass für die Inves-
titionsaufwendungen und die Unterhaltungskosten von öffentli-
chen Drainagen wiederkehrende Beiträge erhoben werden. Der 
Beitragspflicht unterliegen alle Grundstücke, die in öffentliche 
Drainagen entwässern. Die Regelung gilt zunächst für Drainagen 
in Ackerflächen in den Fluren 15 und 18.

4.  Der wiederkehrende Beitrag Weinbergsschutz wurde auf 49 € je 
Hektar festgelegt. Der wiederkehrende Beitrag für die Wirtschafts-
wege beträgt 0,15 € je Ar. Die Beiträge werden auf den Steuerbe-
scheiden des Jahres 2018 bei den Grundstückseigentümern ange-
fordert.

5.  Für die Nutzung der Räumlichkeiten im Obergeschoss des Dorf-
gemeinschaftshauses wurde eine neue Haus- und Benutzungsver-
ordnung erlassen.

6.  Der Haushaltsansatz für die Umgestaltung der Friedhöfe aus dem 
Jahr 2016 über 5.000 € wurde nach 2017 übertragen.

7.  Der Wirtschaftsplan 2018 für den Gemeindewald wurde verab-
schiedet. Der Etat sieht einen Betrag von 3.500 € vor. Die Kosten 
fallen für die Entnahme von Bäumen sowie für Verkehrssicherungs-
maßnahmen an.

8.  Ortsbürgermeisterin Kolb-Noack gab einen Sachstandsbericht be-
züglich der Grundstücke, die durch die Stiftung „Wald zum Leben“ 
bewirtschaftet werden. Demnächst wird es ein Gespräch mit Ver-
tretern der Stiftung geben.

9.  Der Ortsgemeinderat bewilligte die Förderanträge des Fastnachts-
clubs Dittelsheim-Heßloch, der Dittelsheim-Heßlocher Jugend und 
des Vereins „Wein trifft Kultur“. Es werden jeweils Zuschüsse von 
300 € gewährt.

10. Am Baum vor dem Dorfgemeinschaftshaus wurde eine Weih-
nachtsbeleuchtung montiert. Die Ratsmitglieder sprachen darü-
ber, ob es im kommenden Jahr auch an anderen Bäumen in der 
Gemeinde eine solche Beleuchtung geben soll.

11. Im nichtöffentlichen Teil beschäftigten sich die Mitglieder des Ra-
tes mit einer Personal- und einer Grundstücksangelegenheit.

67574 Osthofen, den 20.12.2017
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Frettenheim
Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 3, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Straßenaufbrüche
Es ist schon ärgerlich, wenn so mancher Straßenaufbruch über meh-
rere Wochen anhält.
Niemand bezweifelt die Notwenigkeit, wenn es um die Reparatur von 
Versorgungsleitungen geht. Störungen gehen in der Regel zu Lasten 
der Bürger. Diese haben daher auch Verständnis, wenn ein Straßen-
aufbruch zu einer gewissen Behinderung führt. Dies ändert sich aber 
schnell, wenn der Aufbruch quasi „vor der Haustür“ erfolgt und kei-
nerlei Information über den Grund bzw. die Notwendigkeit der Bau-
stelle erfolgt. Wenn dann noch Wochen vergehen und auch noch nicht 
abzusehen ist, wann der ursprüngliche Zustand wieder hergestellt 
wird, hört es mit jeglichem Verständnis auf. Als Beispiel ist derzeit eine 
Baustelle in der Straße „Am Schänzchen“ anzuführen, die nun schon 
in der 5. Woche besteht. Auch für Laien lässt sich erkennen, dass die 
Reparatur durch die Telekom längst abgeschlossen ist. Dennoch ging 
der Wunsch der Gemeinde, die Baugrube bis zum Weihnachtsfest wie-
der zu schließen, nicht in Erfüllung. Das ausführende Bauunternehmen 

aus dem entfernten Nahetal geht vielmehr davon aus, dass man auch 
im neuen Jahr noch einige Wochen benötige. Man handele schließlich 
im Auftrag eines Telekommunikation-Unternehmens und warte „auf 
grünes Licht“. Den betroffenen Anliegern sowie den Verkehrsteilneh-
mern stehen Zweifel im Gesicht. Von einer geordneten Koordination 
kann hier wohl nicht gesprochen werden. Bleibt nur zu hoffen, dass es 
nicht zu einem längeren Frosteinbruch kommt. Dann bleibt uns nur die 
Möglichkeit, auf bessere Zeiten im Frühling zu warten. Bis dahin kann 
man nur den Kopf schütteln.

Einladung zur Vesper
Alle Helfer unserer diesjährigen Pflegeaktion auf dem Friedhof darf ich 
zur gemeinsamen Vesper herzlich einladen. Diese findet am Freitag, 
12. Januar, 17.00 Uhr im Bürgerhaus statt. Hierzu eingeladen, sind 
auch unsere diesjährigen Weinbergshüter und nicht zuletzt die Arbei-
ter unseres Bauhofs.

Hunde auf dem Friedhof
Ich bedauere sehr, dass ich dieses Thema überhaupt öffentlich anspre-
chen muss. Aber leider kommt es immer wieder vor, dass die Vierbei-
ner bis an das Grab verstorbener Angehöriger mitgeführt werden. Bei 
einem Hinweis auf das in der Friedhofssatzung ausgesprochene Verbot 
wurde ich jüngst wiederholt auf gleichgelagerte Fälle seitens anderer 
Friedhofsbesucher aufmerksam gemacht.
Um es nochmals deutlich zu machen, die Regelung „Hundeverbot“ gilt 
für alle, die den Friedhof betreten, ganz gleich, wie groß oder auch wie 
treu der Vierbeiner ist. Es reicht eigentlich ein bisschen Vernunft, um 
sich nicht ordnungswidrig zu verhalten.

Erno Straus, Ortsbürgermeister

Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 44) 2 06, Fax (0 62 44) 90 55 68
E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de • Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Entlastungserteilung 2016
Der Ortsgemeinderat Gundheim hat in seiner Sitzung am 13.12.2017 
beschlossen
- dem Ortsbürgermeister,
- den ihn vertretenden Beigeordneten,
- sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde
- und den ihn vertretenden Beigeordneten
für das Jahr 2016 Entlastung zu erteilen.
Gleichzeitig beschloss der Ortsgemeinderat die Jahresrechnung 2016.
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht kann bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, 67593 
Westhofen eingesehen werden.
Er liegt von Montag, den 08.01.2018 bis einschließlich Dienstag, 
den 16.01.2018 während der Dienststunden montags bis freitags von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags nachmittags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Zimmer 2 der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, in 67593 Westhofen, zu 
jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.
Wagner, Bürgermeister

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar

Wichtiger hinWeis 
an alle einsender von

Fotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Fotos mit 
folgender Mindestgröße druckbar sind:
Bei 90 mm Breite (1-spaltig) mind. 850 Pixel in der Breite
Bei 185 mm Breite (2-spaltig) mind. 1.750 Pixel in der Breite.
Das entspricht einer Bildauflösung von 240 dpi.
Fotos mit geringerer Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 Ihre Redaktion
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1. Ergänzung zum Bebauungsplan „In den Wolfsmorgen III“
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der förmlichen Beteiligungder Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
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Der Ortsgemeinderat von Gundheim hat in seiner Sitzung am 
13.12.2017 gemäß § 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 BauGB die förmliche 
Beteiligung der 1. Ergänzung des Bebauungsplans „In den Wolfsmor-
gen“ beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit all seinen Anlagen sowie allen 
verwendeten Rechtsgrundlagen und DIN-Vorschriften liegt für die 
Dauer eines Monats in der Zeit vom

15.01.2018 bis einschließlich 16.02.2018
bei der Ortsgemeindeverwaltung Gundheim, Hauptstraße 21, während 
der Sprechstunden des Ortsbürgermeisters (mittwochs von 17.00 - 19.00 
Uhr) als auch bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Am 
Schneller 3 in 67574 Osthofen, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
(montags - freitags von 08.00 - 12.00 Uhr sowie donnerstags zusätzlich 
von 14.00 - 18.00 Uhr) in Zimmer 3.5 aus und kann dort von jedermann 
kostenfrei eingesehen werden. Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist 
auch auf www.vg-wonnegau.de einsehbar.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 2.HS BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
während dieser Offenlage bei den genannten Dienststellen Stellung-
nahmen vorgebracht werden können.
Weiterhin ist zu beachten, dass Stellungnahmen nur während der 
Auslegungsfrist abgegeben werden und nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Satzung 
unberücksichtigt bleiben können. Darüber hinaus wird darauf hin-
gewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 

nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.
Weiterhin wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB auf folgende umwelt-
relevanten Informationen hingewiesen:
(1) Umweltbericht mit allen gemäß der Anlage 1 zu § 2 Abs. 4 und § 
2a BauGB zu beschreibenden und zu bewertenden Inhalten als integ-
rierter Bestandteil der Begründung.
(2) Bisher eingegangene Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB mit umweltbezogenen Informationen.
Schreiben Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd Regionalstelle 
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz vom 18.10.2017 mit 
dem Hinweis, dass keine Altlasten, Altablagerungen, Altstandorte, 
schädlichen Bodenveränderungen oder Verdachtsflächen bekannt 
sind, Hinweis auf Bodenschutz bzgl. der Inanspruchnahme landwirt-
schaftlich genutzter Flächen hoher Qualität.
Schreiben des Zweckverbandes Seebachgebiet vom 06.10.2017 mit 
Hinweisen zu vorhandenen Telekommunikationslinien und erforder-
lichen Mindestabständen zu Gehölzpflanzungen.
Schreiben der Telekom Technik GmbH vom 06.10.2017 mit Hinweisen 
zu vorhandenen Telekommunikationslinien und erforderlichen Min-
destabständen zu Gehölzpflanzungen.
Schreiben des Landesamtes für Geologie und Bergbau Rheinland-
Pfalz vom 20.11.2017 mit Hinweisen, dass kein Altbergbau dokumen-
tiert ist und kein aktueller Bergbau verzeichnet ist sowie Beachtung 
der einschlägigen Regelwerke zum Thema Bodenschutz.
Schreiben des Bauernverbandes Gundheim vom 18.11.2017 mit Hinwei-
sen zu vorhandenen landwirtschaftlichen Wegen und der Empfehlung 
einer Beweissicherung dieser Wege vor Beginn der Bauarbeiten.
Schreiben der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz vom 
22.11.2017 mit Hinweis auf Beanspruchung hochwertiger landwirt-
schaftlicher Nutzflächen.
Schreiben der EWR Netz GmbH vom 07.11.2017 und 20.11.2017 mit 
Hinweisen zu vorhandenen Versorgungsanlagen und der gebotenen 
Rücksichtnahme.
Schreiben der Kreisverwaltung Alzey-Worms vom 23.11.2017 mit Hin-
weisen zu textlichen Festsetzungen.
Schreiben des Landesbetriebs Mobilität vom 24.11.2017 mit Hinwei-
sen auf verkehrsgerechte Anbindung des Wirtschaftsweges.
Schreiben der Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesar-
chäologie vom 17.10.2017 mit dem Hinweis, dass keine archäo-
logischen Funde oder Befunde bekannt sind, ein Vorhandensein 
deswegen aber nicht ausgeschlossen werden kann, mit der Empfeh-
lung zur Durchführung geomagnetischer Prospektion.
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Menschen und 
menschliche Gesundheit finden sich in (1):
Es wurden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Vorbelas-
tungen durch Schallimmissionen durch Verkehr und landwirtschaftli-
che Betriebsstätten, Erholungsnutzung
Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Tiere und 
Pflanzen finden sich in (1):
Es wurden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Lebens-
raumpotential für Pflanzen, Vögel, Artenschutz
Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Boden/Fläche 
und Wasser finden sich in (1) und (2):
Es wurden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Altlastens-
tandorten und -verdachtsflächen, Bodenschutz im Allgemeinen
Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 
finden sich in (1):
Es wurden Aussagen getroffen zu den klimatischen Auswirkungen 
bezogen auf den Versiegelungsgrad.
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaft finden 
sich in (1):
Es wurden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: potentiel-
len Beeinträchtigungen durch den geplanten Bebauungsplan.
Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut kulturelles Erbe und 
sonstige Sachgüter finden sich in (1) und (2):
Es wurden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: Landwirt-
schaftlichen Nutzflächen, vorhandene Medien sowie zur Anzeige-
pflicht beim Zu-Tage-Treten von Bodendenkmalen.

Gundheim, den 18.12.2017
Gez. Leidemer
Leidemer, Erster Beigeordneter
Anlage: Plan
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Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
E-Mail: hangen-weisheim@vg-wonnegau.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Sitzung des Ortsgemeinderates Hangen-Weisheim
am Mittwoch, dem 10. Januar 2018, um 20.00 Uhr
Sitzungsort:  Sitzungssaal im Rathaus in Hangen-Weisheim, Unter-

gasse 1
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Festsetzung der Steuerhebesätze der Grundsteuer A, B, Gewerbe- und 

Hundesteuer sowie der Hebesätze für die wiederkehrenden Beiträge 
Weinbergsschutz und Wirtschaftswege für das Haushaltsjahr 2018

2.  Einwohnerfragestunde
3.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
4.  Bau- und Grundstücksangelegenheiten
5.  Baumaßnahme am Dorfgemeinschaftshaus
6.  Versetzung einer Außenleuchte am Dorfgemeinschaftshaus
7.  Mitteilungen und Anfragen

Harald Pflaume, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Hochborn
Gemeindehaus, Theodo-Authilt-Platz 1, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Bebauungsplan „In den Wolfsmorgen III“

Die Ortsgemeinde Gundheim hat am 23.02.2017 in öffentlicher Sit-
zung den Bebauungsplan „In den Wolfsmorgen III“ gemäß § 10 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 24 Gemeindeordnung (GemO) 
Rheinland-Pfalz als Satzung beschlossen.
Die Genehmigung der Kreisverwaltung Alzey-Worms gemäß § 10 
Abs. 2 BauGB wurde mit Verfügung vom 18.12.2017 erteilt.
Maßgebend sind die Planzeichnung, die textlichen Festsetzungen 
und die Begründung.
Der Geltungsbereich des Plans umfasst die in der Anlage festgesetz-
ten Grundstücke.
Der Satzungsbeschluss sowie die Erteilung der Genehmigung wer-
den hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§10 Abs. 3 
BauGB).
Die Satzung mit ihren dazugehörigen Teilen sowie die einschlägi-
gen Rechtsvorschriften und verwendeten DIN-Normen werden im 
Fachbereich 3 - Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Zimmer 3.5, Am Schneller 
3, 67574 Osthofen während der allgemeinen Dienstzeiten (montags 
bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) kostenfrei zu jedermanns Einsicht bereit 
gehalten.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der Inhalt dieser 
Bekanntmachung ist auch unter www.vg-wonnegau.de einsehbar.

Hinweis nach § 44, Abs. 5 BauGB:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichnete Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 
4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn 
der Antrag nicht innerhalb von 3 Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Hinweis nach § 215, Abs. 2 BauGB:
§ 215 Abs.1 BauGB Frist für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften
(1) Unbeachtlich werden
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 
1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich 
sind.

(2) Bei Inkraftsetzung des Flächennutzungsplans oder der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Hinweis nach § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind, oder

2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2, Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Gundheim, den 28.12.2017
Gez. Leidemer (DS)
Leidemer, Erster Beigeordneter
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Sprechstunde
Die Sprechstunde der Ortsgemeinde am 08.01.2018 fällt aus.

Hochborner Kalender
Hochborner Kalender 2018 können am Neujahrsempfang 07.01.2018 
abgeholt werden.
Die neuen Faltpläne der Ortschaften der Verbandsgemeinde Wonne-
gau sind neu aufgelegt und ebenfalls am Neujahrsempfang zu erhal-
ten.
Für alle gilt: nur solange der Vorrat reicht.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

246. Sitzung des Ortsgemeinderates Hochborn 
am Donnerstag, dem 11. Januar 2018, um 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Ratssaal des Gemeindehauses, Theodo-Authilt-Platz 1, 

Hochborn
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
2.  Beratung über die Finanzierung zum Ausbau der Wirtschaftswege;
  Informationen
3.  Beratung über die Kinder- und Jugendförderung
4.  Festsetzung der Steuerhebesätze der Grundsteuer A, B, Gewerbe- 

und Hundesteuer für das Haushaltsjahr 2018
5.  Unterrichtung über die Überörtliche Prüfung der Haushaltsjahre 

2011 bis 2015
6.  Einwohnerfragestunde
7.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
8. Haushaltsplan 2018/2019
9.  Friedhofsangelegenheiten
10. Parksituation in Hochborn
11. Mitteilungen und Anfragen

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Do. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: Do. 18.00 - 19.00 Uhr nach tel. 
Voranmeldung

43. Sitzung des Stadtrates Osthofen 
am Mittwoch, dem 10.01.2018, um 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Historisches Rathaus der Stadt Osthofen, Friedrich-

Ebert-Straße 31-33
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
Einwohnerfragestunde
1.  Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des wieder-

kehrenden Beitrages Weinbergsschutz für das Haushaltsjahr 2018
2.  Sanierungsprogramm Stadtumbau „Innenstadt“;
 a) Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung der Finan-

zier- und Durchführbarkeit der Sanierung
 b) Beratung und Beschlussfassung über die Kenntnisnahme der 

Anregungen der Träger öffentlicher Belange und der sonstigen von 
der Sanierung Betroffenen

 c) Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung der Sanie-
rungsziele, die vorbereitende Untersuchung, den städtebaulichen 
Rahmenplan und die Kosten- und Finanzierungsübersicht

 d) Beratung und Beschlussfassung über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Innenstadt“ (Satzungsbeschluss der Sa-
nierungssatzung)

 e) Beratung und Beschlussfassung über die Ermächtigung der Ver-
waltung zur Eintragung der Sanierungsvermerke

 f ) Beratung und Beschlussfassung über die Inkraftsetzung der Mo-
dernisierungsrichtlinie

 g) Beratung und Beschlussfassung über die Ermächtigung des Aus-
schusses für Bau, Planung und Stadtentwicklung zur Entscheidung 
über den Abschluss privater Modernisierungsvereinbarungen

3.  Stadtsanierung „Innenstadt“;
 Beratung und Beschlussfassung über die Ermächtigung des Haupt- 

und Finanzausschusses zur Auftragsvergabe der Abbrucharbeiten 
„Unterer Flutgraben 15 und 17“ sowie Schwerdstraße 12“

4.  Kindertagesstätte „Regenbogen“ im Stärkmühlweg;
 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der In-

neneinrichtung
5.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
6.  Vertragsangelegenheit
7.  Mitteilungen und Anfragen

Thomas Goller, Stadtbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

So erreichen Sie den 
Seniorenbeirat der Stadt Osthofen
Vorsitzender:
Peter Berger, Salzgasse 2, Osthofen .....................................Tel. 06242-1861

Telefonkontakt zum  
Seniorensicherheitsberater der Stadt Osthofen
Sie erreichen Herrn Josef Fahl unter Tel.: 0 62 42 / 809 47 81.

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Geschichtsbücher zur Westhofen 
bei der Ortsgemeindeverwaltung erhältlich
Es werden immer wieder Anfragen an die Ortsgemeinde Westho-
fen gerichtet, wo die beiden Bücher zur Westhofener Geschichte zu 
bekommen sind.
Dies ist zum einen beim Heimatverein Westhofen, aber selbstverständ-
lich auch bei der Ortsgemeinde Westhofen. Sie erhalten die Bücher zu 
den üblichen Öffnungszeiten im Bürgerhaus; Sie können mich aber 
auch direkt ansprechen, dann werde ich gerne dafür sorgen, dass Sie 
das oder die Bücher erhalten werden.
Das „Neue Grüne Buch“ von Julius Grünewald ist eine überarbeitete 
Fortschreibung seines Werkes aus dem Jahr 1974. Er hat darin seine 
neuesten Forschungsergebnisse verarbeitet und zusammen mit 
mehreren Co- Autoren ein umfassendes Buch zur Westhofener Orts-
geschichte geschaffen. Es deckt den Zeitraum von den ersten Sied-
lungsspuren bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts ab.
Das Buch ist reich bebildert und wird sicherlich ein Standardwerk zur 
Westhofener Geschichte.
Das zweite Buch, das vorgestellt werden wird, wurde von einem Histo-
rikerteam unter Leitung von Dr. Kai Sprenger von Institut für geschicht-
liche Landeskunde der Universität Mainz (IGL) geschrieben. Der Titel 
„Damit mer‘s net vergessen - Westhofen im langen 20ten Jahrhundert 
weist darauf hin, dass es den Zeitraum von 1870 bis in den Sommer 
2016 beschreibt.
Dieses Buch ist ebenfalls reich bebildert und neben den theoretischen 
Forschungen der Autoren wurden Zeitzeugengespräche verarbeitet.
Das Neue Grüne Buch kostet 39,90 €, die Chronik des IGL 29,90 €.

O. Fehlinger, Ortsbürgermeister

Telefonberatung der Senioren-
beauftragten der Ortsgemeinde 
Westhofen
Sie erreichen Frau Astrid Frisch-Balonier unter Tel: 

0 62 44 / 90 78 22.
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Westhofener Jugendbüro
Ohligstraße 5, 67593 Westhofen, 06244-909352
astrid@we-ju.de, www.we-ju.de
Nach der Winterpause sind wir ab Montag, 8. Januar 
wie gewohnt für euch da!

Unsere Öffnungszeiten:
Jugendtreff für Teenies ab 12 Jahren:
Montag  16:30-19:30 Uhr
Mittwoch  16:30-19:30 Uhr
Donnerstag  16:30-19:30 Uhr
Kindertreff für alle ab 7 Jahren:
Dienstag  15:30-18:30 Uhr
Internetcafé und Jugendbüro:
Montag  15:00-16:30 Uhr
Mittwoch 15:00-16:30 Uhr
Donnerstag  15:00-16:30 Uhr
 & nach Vereinbarung
Das neue Jahr ist noch jung und wir haben viel mit euch vor:
Der Garten hinter dem Jugendraum wird in diesem Jahr eine Garten-
hütte für unser Spiel-, Spaß-, Chill- und Gartengerät erhalten. Jede Hilfe 
ist willkommen!
Auch wollen wir überlegen, wie wir den Garten am besten nutzen kön-
nen. Wir freuen uns auf eure Vorschläge!
Und für alle, die heute schon planen müssen:
Die Westhofener Ferienspiele finden traditionell in der 2. Sommerfe-
rienwoche statt, also diesmal vom 2. - 7. Juli 2018!

Eure Jugendpflegerin Astrid Jakob

Andere öffentl. Körperschaften

Finanzamt Worms-Kirchheimbolanden 
Keine Belege mehr für die Steuererklärung
Vorlage nur noch auf Nachfrage des Finanzamts erforderlich
Mit der Steuererklärung des Jahres 2017 müssen Steuerzahler dem 
Finanzamt keine Belege mehr einreichen.

Es gilt künftig der Grundsatz, dass Belege nur noch dann vorgelegt 
werden müssen, wenn das Finanzamt dazu auffordert.
Bisher wurde in diesem Zusammenhang unterschieden zwischen Bele-
gen, für die es eine gesetzliche Vorlagepflicht gab (Spendenbescheini-
gung, Kapitalertragsteuerbescheinigung, Nachweis über den Grad der 
Behinderung) und sonstigen einzureichenden Unterlagen, Aufstellun-
gen und Erläuterungen, die für das Besteuerungsverfahren von Bedeu-
tung sind, für die es aber keine gesetzliche Vorlagepflicht gab.
Für den Steuerzahler entfällt diese Unterscheidung künftig. Dadurch 
wird das Verfahren vereinfacht. Mit dem Gesetz zur Modernisierung 
des Besteuerungsverfahrens wurde aus der Belegvorlagepflicht eine 
Belegvorhaltepflicht. Belege müssen daher nur noch auf Nachfrage des 
Finanzamts eingereicht werden.
Aufbewahrungsfristen
Für die meisten Steuerbürger gilt, dass sie Belege grundsätzlich bis zum 
Ablauf der Einspruchsfrist (endet einen Monat nach Erhalt des Steuerbe-
scheids) und nach Einlegung eines Einspruchs oder einer Klage bis zum 
endgültigen Abschluss des Verfahrens aufbewahren sollten. Belege, die 
für mehrere Jahre von Bedeutung sind (z.B. ärztliche Atteste) sollten ent-
sprechend länger aufbewahrt werden. Sollte der Steuerbescheid unter 
dem Vorbehalt der Nachprüfung stehen oder vorläufig sein, sollten die 
Belege ebenfalls aufbewahrt werden (Angaben hierzu finden sich in den 
Erläuterungstexten am Ende des Steuerbescheids).
Eine besondere Regelung gilt für Zuwendungsnachweise, also Beschei-
nigungen für Spenden und Mitgliedsbeiträge an als gemeinnützig 
anerkannte Vereine und Einrichtungen: Diese müssen bis zu einem 
Jahr nach Bekanntgabe des Steuerbescheids aufbewahrt werden, 
wenn sie nicht zuvor vom Finanzamt angefordert wurden.
Darüber hinaus müssen Privatpersonen weitere Belege aufbewahren: 
Für Leistungen, die im Zusammenhang mit einem Grundstück stehen, 
sind Rechnungen für die Dauer von zwei Jahren aufzubewahren. Das 
können beispielsweise Handwerkerleistungen oder haushaltsnahe 
Dienstleistungen sein. Die Frist beginnt mit dem Schluss des Kalender-
jahres, in dem die Rechnung ausgestellt worden ist.
Privatpersonen mit Fotovoltaikanlage
Einnahmen aus dem Betrieb einer Fotovoltaikanlage gehören zu 
den Einkünften aus Gewerbebetrieb. Dementsprechend gilt auch für 
Betreiber einer Fotovoltaikanlage, die Strom in das öffentliche Strom-
netz einspeisen, eine Aufbewahrungsfrist von zehn Jahren für die 
zugehörigen Unterlagen.
Aufbewahrungsfristen für Gewerbetreibende, Freiberufler und 
Landwirte
Für gewerblich, selbstständig oder land- und forstwirtschaftlich tätige 
Steuerpflichtige haben sich keine Änderungen ergeben. Diese haben - wie 
auch bisher - die Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbe-
wahrung von Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer 
Form sowie zum Datenzugriff (GoBD) zu beachten. Für diese Berufsgrup-
pen gelten daher besondere Aufbewahrungsfristen, die bis zu zehn Jahre 
betragen. So müssen beispielsweise Buchungsbelege für die Steuererklä-
rung 2017 in der Regel bis zum 31.12.2027 aufbewahrt werden.
Aufbewahrungsfristen für Steuerpflichtige mit bedeutenden 
Überschusseinkünften oder Anteilen an ausländischen Drittstaat-
Gesellschaften (§ 147a der Abgabenordnung)
Haben Steuerbürger Überschusseinkünfte (d.h. als Arbeitnehmer, aus 
nicht der Abgeltungsteuer unterliegendem Kapitalvermögen, aus Ver-
mietung und Verpachtung oder sonstige Einkünfte), die in der Summe 
höher als 500.000 Euro pro Jahr sind, so müssen Belege und Aufzeich-
nungen in diesem Zusammenhang grundsätzlich sechs Jahre aufbe-
wahrt werden.
Das Gleiche gilt ab 2018 auch für Steuerpflichtige, die allein oder 
zusammen mit nahestehenden Personen unmittelbar oder mittelbar 
einen beherrschenden oder bestimmenden Einfluss auf gesellschafts-
rechtliche, finanzielle oder geschäftliche Angelegenheiten einer Dritt-
staat-Gesellschaft ausüben können.

Steuererklärung 2017
Neuerungen zum elektronischen Übermittlungsverfahren sowie 
zur Gewinnermittlung durch Einnahme-Überschussrechnung
Bereits seit dem Veranlagungszeitraum 2011 sind Gewerbetreibende, 
Land- und Forstwirte und selbstständig Tätige unabhängig von der 
Tatsache, ob sie diese Einkünfte haupt- oder nebenerwerblich bezie-
hen - gesetzlich verpflichtet, ihre Steuererklärung elektronisch abzu-
geben. Die elektronische Übermittlungspflicht erstreckt sich neben der 
Steuererklärung auch auf die jeweilige Gewinnermittlung (Bilanz bzw. 
Anlage EÜR).
In begründeten Härtefällen kann das Finanzamt auf Antrag auf die 
elektronische Übermittlung verzichten.
Neuerungen für die Steuererklärung 2017
Übermittlung der elektronischen Steuererklärung des Jahres 2017 
in bestimmten Fällen nur noch nach vorheriger Registrierung 
unter www.elster.de möglich
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Im Verfahren ELSTER (Elektronische Steuererklärung) gibt es grund-
sätzlich zwei Verfahren zur elektronischen Übermittlung von Steuer-
erklärungen an das Finanzamt: Das Einreichen mittels komprimierter 
Erklärung (mit nachgereichtem Unterschriftenblatt) und den Daten-
versand mittels elektronischem Authentifizierungsverfahren. Im Zuge 
der Intensivierung der automationsgestützten Steuererklärungsbear-
beitung können Umsatzsteuer- und Gewerbesteuererklärungen für 
den Veranlagungszeitraum 2017 nur noch „authentifiziert“ übermittelt 
werden. Hierfür wird ein Sicherheitszertifikat benötigt. Für dieses Zerti-
fikat ist die vorherige Registrierung bei „Mein ELSTER“ erforderlich.
Eine Anleitung zur Registrierung und Authentifizierung findet sich 
unter: https://www.elster.de.
Da der Prozess in der Regel bis zu zwei Wochen dauert, empfiehlt das 
Landesamt für Steuern für die Abgabe der Steuererklärung 2017 die 
Registrierung rechtzeitig durchzuführen.
Einnahmeüberschussrechnungen künftig ausschließlich mit amt-
lich vorgeschriebenem Datensatz bzw. amtlich vorgeschriebenem 
Vordruck (Anlage EÜR)
Ab dem Veranlagungszeitraum 2017 sind grundsätzlich alle Steuer-
pflichtigen, die ihren Gewinn durch Einnahmenüberschussrechnung 
ermitteln, verpflichtet, diese nach amtlich vorgeschriebenem Daten-
satz (Anlage EÜR) zu übermitteln.
Die bisherige Regelung, nach der bei Betriebseinnahmen von weniger 
als 17.500 Euro die Abgabe einer formlosen Einnahmenüberschuss-
rechnung ausreichte, läuft damit aus.Auch die Übermittlung der 
Anlage EÜR ist ab dem Veranlagungszeitraum 2017 nur noch mit 
elektronischer Authentifizierung möglich.
Informationen zur elektronischen Übermittlung der Steuererklärung 
und zur Anlage EÜR sind unter https://www.elster.de erhältlich.

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Land-
kreis Alzey-Worms mbH (WfG) 
Tagesausflüge und Urlaub vor der Haustür
Alzey-Worms wirbt beim ReiseMarkt in Mannheim
Als reizvolles Ziel für Tagesausflüge und Kurzurlaube wirbt die Region 
zum 16. Mal beim ReiseMarkt Rhein-Neckar-Pfalz vom 5. bis 7. Januar 
2018 auf dem Mannheimer Maimarktgelände. Dies teilt Geschäftsführe-
rin Kerstin Bauer von der federführenden Wirtschaftsförderungs-GmbH 
für den Landkreis Alzey-Worms (WfG) mit. „Abermals starten wir beim 
ReiseMarkt mit attraktiven Angeboten rund um Radfahren, Wandern, 
Kulinarik und Wein erleben in die neue Saison“, so Kerstin Bauer. Druck-
frisch habe man die neue Tourismusbroschüre für den Landkreis mit 
dem Titel „Alzey-Worms - Rheinhessen aktiv erleben“ an Bord. Als reiz-
volles Ziel in weniger als einer Stunde Fahrzeit erwarten die Partner auch 
in diesem Jahr wieder den Besuch zahlreicher Stammgäste.
Wirtschaftsförderungs-GmbH und die touristischen Partner der Ver-
bandsgemeinden und Städte im Landkreis präsentieren gemeinsam, 
was Alzey-Worms und Rheinhessen insgesamt für Gäste zu bieten 
haben. Neben Radfahrangeboten erwarte man wieder einen Schwer-
punkt auf dem Thema Wandern, so die Geschäftsführerin. Hier könne 
man den wanderbegeisterten Messebesuchern mit den rheinhes-
sischen Prädikatswanderwegen sowie dem RheinTerrassenWeg ein 
besonderes Angebot machen. Mit den sogenannten Hiwweltouren 
positioniere sich die Region sehr erfolgreich auf dem Gebiet des qua-
litätsorientierten Wandertourismus, sagt Landrat Ernst Walter Görisch. 
„Die nunmehr neun Prädikatswanderwege bieten den Messebesuchern 
im Tagespendelbereich ein eindrucksvolles Angebot an zertifizierten 
Rundwanderwegen“, ergänzt der Kreischef. Unter dem Motto „Für Sie 
vorbereitet“ rückt der Messeauftritt ebenso die erlebnisreichen Pau-
schalangebote der Region in den Fokus.
Auch der wachsenden Bedeutung mobiler Endgeräte bei der Urlaubs-
planung wird der Messestand gerecht. Offline- und Online-Information 
werden beispielsweise durch QR-Codes am Stand oder bedarfsgerechte 
Link-Verweise in den Broschüren kundengerecht verknüpft.
www.tourismus-alzey-worms.de und www.rheinhessen.de bieten auch 
diesen Messebesuchern ein bedarfsgerechtes Informationsangebot.
An allen Tagen gibt ein Winzer einen Vorgeschmack auf rheinhessische 
Genüsse.
Am Freitag, 5. Januar 2018, um 16.00 Uhr, sind Journalisten, interes-
sierte Messebesucher und regionale Vertreter zu einem Empfang am 
Messestand eingeladen. Landrat Ernst Walter Görisch spricht anlässlich 
dessen über die Entwicklungen und Trends im rheinhessischen Touris-
mus.

Kurz notiert:
Die Messe ist vom 5. - 7. Januar 2018, jeweils von 10.00-18.00 Uhr 
geöffnet.
Ort: Maimarkthalle Mannheim
www.expotecgmbh.de

Meldungen an die Tierseuchenkasse 2018 / 
Beiträge 2018
Ende des Jahres 2017 werden die Meldebögen für die Tierbestands-
meldung zur Beitragsveranlagung durch die Tierseuchenkasse wieder 
an alle der Tierseuchenkasse (TSK) bekannten Pferdehalter versandt.
Die TSK fordert alle betroffenen Tierhalter dazu auf, ihrer Pflicht nach 
dem Landestierseuchengesetz und der Viehverkehrsverordnung nach-
zukommen und die am 1 Januar 2018 (Stichtag) in ihrem Besitz befind-
lichen Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel mit dem Meldebogen oder 
Online im Internet zu melden. Haben Pferdehalter keinen Meldebogen 
erhalten, sind sie trotzdem meldepflichtig und müssen sich mit der 
Tierseuchenkasse direkt in Verbindung setzen.
Die ebenfalls verpflichtende Anzeige jedes Tierbestandes bei der zustän-
digen Kreisverwaltung ersetzt nicht die Meldung an die Tierseuchenkasse.
Für Pferde ist nach geltender Rechtsprechung jeder Tierhalter, das ist 
der Besitzer, der die vorrangige Verfügungsgewalt über das Pferd hat, 
melde- und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von Pensionsställen für 
ihre gesamten Einsteller sind nicht rechtens. Selbstverständlich können 
von der Tierseuchenkasse Leistungen nur für die Pferdebesitzer erbracht 
werden, die ihrer Meldepflicht nachkommen und Beitrag bezahlen.
Die Meldebögen für Pferde sind, wenn nicht online auf der Internet-
seite der Tierseuchenkasse gemeldet wird, an den Dienstleister der TSK 
AgroData nach Cottbus zu senden. Esel, Maultiere und Maulesel wer-
den in der Tierseuchenkasse für Pferde geführt.
Erfolgt die Meldung nicht bis zum 15. Februar 2018, werden die Tier-
zahlen von 2017 für die Beitragsberechnung der Tierseuchenkasse 
übernommen. Erfahrungsgemäß sind diese Zahlen oft nicht aktuell, 
sodass es im Leistungsfall zu Kürzungen wegen zu geringer Beitrags-
zahlung kommen kann.
Rinder müssen weiter online oder gegebenenfalls schriftlich über den 
Landeskontrollverband (LKV) ins Herkunftssicherungs- und Informati-
onssystem für Tiere (HIT) gemeldet werden.
Für die Meldungen von Schafen, Ziegen und Schweinen sind vor eini-
gen Wochen bereits die Meldekarten des LKV verschickt worden. Mit 
diesen Karten oder online an den LKV haben die Tierzahlmeldungen 
auch für die Tierseuchenkasse zu erfolgen.
Eine Tierseuchenkasse für Geflügel wird auch 2018 noch nicht eingeführt:
Geflügel muss deshalb nicht an die Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Die Beiträge zur Tierseuchenkasse 2018 und die für das Jahr 2017 nach EU- 
und Landesrecht rückwirkend geltend zu machende Eigenbeteiligung der 
Tierhalter an den Tierkörperbeseitigungskosten bleiben unverändert. Bei-
tragsrechnungen versendet die Tierseuchenkasse im April 2018.
Kontakt zur Tierseuchenkasse:
Dr. Roland Labohm
Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz
Burgenlandstraße 7
55543 Bad Kreuznach
E-Mail: tsk@lwk-rlp.de
Internet: www.tsk-rlp.de
Telefon: 0671/793-1212

Tierseuchenkassenbeiträge 2018
Pferde/ Esel  1,00 EUR pro Tier
Rinder  5,00 EUR* pro Tier
Schafe über 9 Monate  0,70 EUR pro Tier
Ziegen über 9 Monate  2,50 EUR pro Tier
Schweine 10,00 EUR pro Bestand
 unabhängig von der Tierzahl
Der Mindestbeitrag beträgt 10 Euro für jeden Tierhalter *1 Euro Bei-
tragsreduktion pro Rind für Betriebe, die am Projekt „Gesundheitsmo-
nitoring Rind Rheinland-Pfalz“ teilnehmen.

Eigenanteile der Tierhalter an den Tierkörperbeseiti-
gungskosten:
Pferd/Esel  24,23 EUR
Fohlen  6,46 EUR
Bulle über 2 Jahre  29,61 EUR
Kuh  29,61 EUR
Rind 1 bis 2 Jahre  21,54 EUR
Rind 3 Monate bis 1 Jahr  10,77 EUR
Kalb bis 3 Monate  3,77 EUR
Eber  4,85 EUR
Sau  4,85 EUR
Mastschwein  4,85 EUR
Mastferkel  1,35 EUR
Saugferkel oder tot geborenes Ferkel  0,06 EUR
Schaf  2,43 EUR
Schaflamm  0,65 EUR
Ziege  2,43 EUR
Ziegenlamm  0,65 EUR
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Ablesung 
der Stromzähler 
Im Auftrag der EWR Netz GmbH 

werden im Januar in folgenden Gemeinden der VG Wonnegau die 
Stromzähler abgelesen: 
Gundersheim (Anita Kreß, 06247 7371)
Gundheim (EWR-Mitarbeiter, 06241 848-630) 
Die Ableser sind bei Fragen gerne unter den angegebenen Rufnum-
mern für Sie da. 
Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig für die 
Ablesung Ihrer Zähler - unabhängig davon, von welchem Energieliefe-
rant Sie Ihre Energie beziehen. 
Bitte unterstützen Sie deshalb die EWR-Mitarbeiter und ermöglichen 
Sie den problemlosen Zugang zum Zähler. Um die berufstätigen Kun-
den anzutreffen, wird auch in den frühen Abendstunden sowie am 
Wochenende abgelesen. 
Ihr Ansprechpartner: 
EWR Aktiengesellschaft, Konzernkommunikation, Lutherring 5, 67547 
Worms, Telefon 06241 848-586, Telefax 06241 848-1281 , kommunika-
tion@ewr.de, www.ewr.de 

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

Bechtheimer Fastnachtsverein 
Kartenvorverkauf
Wir wünschen allen ein gutes, neues Jahr 2018.
Kartenvorverkauf für unsere Fastnachtssitzun-

gen:
06.01.2018 in der Sport-u. Kulturhalle Bechtheim von 14.00 - 15.00 
Uhr
1. Sitzung
03.02.2018  Sport- u. Kulturhalle Bechtheim 19.33 Uhr
2. Sitzung
10.02.2018  Sport- u. Kulturhalle Bechtheim 19.33 Uhr
Der Kartenpreis beträgt 10,00 Euro.
Restkarten gibt es dann noch bei Simone Margara (Tel.:06242/99811).

TSG 1883 Bechtheim e.V.
Mitgliedsbeiträge
Bei der Generalversammlung im März 2017 wurde die 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab 2018 beschlossen.
Dies wird notwendig, da der Sportbund eine Mindest-
höhe vorschreibt um Fördergelder in Anspruch neh-

men zu können.
Die Familienbeiträge werden nicht erhöht.
Änderungen der Monats-Mitgliedsbeiträge:
-  Kinder und Jugendliche von 3,00 auf 3,50 €
- Auszubildende und Studenten bis 27 Jahre von 3,50 auf 4,00 €
- Erwachsene von 5,50 auf 6,00 €
Wir hoffen, dass sie auch in diesem Jahr die vielfältigen Angebote des 
Sportvereins zahlreich in Anspruch nehmen.

VdK Bechtheim
Geburtstage im Januar

Allen Mitgliedern, die im Januar ihren Geburtstag feiern, wünschen wir, 
der VdK Ortsverband Bechtheim, einen schönen Tag, fröhliche Stun-
den, Zufriedenheit und alles Gute im neuen Lebensjahr.

Dittelsheim-Heßloch

Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Dittelsheim-Heßloch e.V. 
und Freiwillige Feuerwehr Dittels-
heim-Heßloch
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 26. Januar 2018 findet um 19.00 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung statt.
Die Versammlung findet im Unterrichtsraum der Feuerwehr statt. Alle 
Mitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Gedenken der Verstorbenen
3.  Jahresbericht des Fördervereins
 Kassenbericht
 Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Vorstandes
 Satzungsänderungen
 §3 Abs. 3
 §5 Abs. 1
 §6 Abs. 1
 §8 Abs. 1, Abs. 6, Abs. Abs. 7, Abs. 8
 §9 Abs. 2
 §10 Abs. 1
 §11 Abs. 4
8. Jahresbericht der Einsatzabteilung
9. Jahresbericht der Jugendfeuerwehr
10. Verpflichtungen, Beförderungen und Ehrungen
11. Verschiedenes
Die detaillierten Satzungsänderungen finden Sie auf unserer Home-
page www.feuerwehr-dittelsheim-hessloch.de in der Rubrik „über uns“ 
unter „Förderverein“.

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Di-He e.V. 
Einladung
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Dittelsheim-Heßloch ver-
anstalt am 13.01.2017 einen Glühweinabend mit Weihnachtsbaum-
verbrennung.
Ab 13.00 Uhr wird die Jugendfeuerwehr die Weihnachtsbäume in 
unserer Doppelgemeinde einsammeln und zum Dorfgemeinschafts-
haus bringen. Ab 17.00 Uhr wollen wir mit Ihnen gemeinsam die Weih-
nachtsbäume verbrennen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf euer kommen freuen wir uns!

Runter vom Sofa - rein ins Leben 
Januar-Termin
Das neue Jahr hat begonnen und wir wünschen allen ein frohes neues 
Jahr mit viel Gesundheit, Frieden und Glück. Das erste Treffen unserer 
Gruppe im neuen Jahr wird am 15.01.18 im Haus St. Sebastian sein. 
Herr Diakon Reinhold Lang wird zu dem Thema referieren: „Religionen 
unserer Welt“. Beginn 14:30 Uhr. Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Anmeldung bis zum 12.01.18.
Fam. Becker, 06244/5062.

Dittelsheim-Heßlocher Fastnachts-
club 2017 e.V. 
Termine
14.01.18, 13:11 Uhr

Ausgabe der reservierten Eintrittskarten sowie Fortsetzung des Kar-
tenvorverkaufs beim Knittelwirt. Darüber hinaus können jederzeit 
Karten für die Kappensitzungen bei Frank Heeb bestellt werden, Tel.: 
01578/7973857
27.01.18, 19:11 Uhr
Kappensitzung
28.01.18, 14:11 Uhr
Seniorensitzung
Die Gemeinde lädt ein. Eintritt frei ab 65 Jahren, ansonsten 5 Euro.
10.02.18, 14:11 Uhr, Faschingssamstag
Kinderkräppelkaffee in Kooperation mit dem Musikverein. Eintritt frei! 
(bitte Kaffeegedeck mitbringen)
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Gundersheim

1. FCK Fan-Club „Rote Teufel“ Gun-
dersheim

Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Samstag, dem 13.01.2018, 
um 19.00 Uhr, im Bürgerhaus der Ortsgemeinde Gundersheim, statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung
2.  Totengedenken
3.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht der Sportwartin
5.  Bericht des Kassierers
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Vorstands
8.  Neuwahlen
 a) 2. Vorsitzende(r)
 b) Schriftführer(in)
 c) 3 Beisitzer(innen)
 d) Jugendvertreter(in)
 e) 1 Kassenprüfer(in)
9.  Anträge (mind. 8 Tage vor Versammlung bei dem Vorstand einzu-

reichen)
10. Verschiedenes

LandFrauenVerein Gundersheim
Hallo liebe Landfrauen,

im neuen Jahr haben wir gleich ein paar Termine bekanntzugeben:
Am 27.01.2018 findet von 09.00 bis 12.30 Uhr in Dittelsheim-Heßloch 
das Frauenfrühstück, für das wir Plätze reserviert haben, statt. Das 
diesjährige Thema: „Viele starben auf dem Weg in die Neue Welt“ (Die 
Geschichte der nach Amerika ausgewanderten Rheinhessen und Pfäl-
zer in Texten, Liedern und Bildern. Referent ist Dr. Michael Werner, 
Sprachwissenschaftler und Publizist. Bitte ein Kaffee-Gedeck und ein 
Glas mitbringen. (Anmeldung bei Erika Gryn)
Für den Kabarettabend „Hurra, wir lieben noch“ mir Margie Kinsky 
und Bill Mockridge am Donnerstag, den 15.02.2018 um 20.00 Uhr im 
Mozartsaal im Wormser gibt es noch Karten. Die Karte kostet 27 € und 
kann bei Erika Gryn abgeholt und bezahlt werden.
Der diesjährige Kochvortrag „Gerollt oder geschichtet - das Auge isst 
mit!“ mit Frau Hartenbach findet am Mittwoch, den 25.04.2017 statt, 
diesmal wieder in Gundersheim.

Neue Ehrenmitglieder beim MGV Liederkranz

Im Rahmen der diesjährigen 
Weihnachtsfeier im 145. Ver-
einsjahr konnte der Vorsitzende 
neben dem Dank an Sängerinnen 
und Sängern, Vorstand, Helfern 
und Chorleitern auch langjährige 
Mitglieder ehren.
Für 50 Jahre passive Mitglied-
schaft wurde Günther Heinz zum 

Ehrenmitglied ernannt. Des Weiteren konnte der Verein die aktiven 
Sänger Hans-Jakob Bossert und Hermann Bossert sowie den Chorleiter 
des Männerchors Dr. Matthias Lawall auch zum Ehrenmitglied ernen-
nen. Der Vorsitzende Krause dankte den vier neuen Ehrenmitgliedern 
für die Treue und überreichte jedem eine Urkunde und ein Präsent.

Sozialverband VdK Ortsverband 
Gundersheim

Geburtstage im Januar
Allen Mitgliedern, die im Januar ihren Geburtstag feiern, gratuliert der 
VdK-Ortsverband Gundersheim recht herzlich und wünscht ihnen alles 
Gute im neuen Lebensjahr:
Ekatarina Adler, Volker Born, Leon Gerlach, Inge Hahn, Frank Hamm, 
Christine Holl, Barbara Hottenbacher, Heinrich Klemmer, Cornelia 
Mayer, Hans-Jakob Mayer, Jürgen Wagner, Ursula Wiberny.

Gundheim

Heimatverein Gundheim 
Ein gutes neues Jahr
Herzlich willkommen im Neuen Jahr 2018. Unser 
Heimatverein wünscht all unseren Mitgliedern, Hel-
fern, Spendern, Unterstützern und natürlich auch 

Ihnen und Ihren Familien ein erfolgreiches und gesundes tolles Jahr 
2018.

Unsere öffentliche Bücherei im Pfarrheim in der 
Kirchgasse ist ab sofort wieder jeden Sonntag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr und jeden Mittwoch 
von 15.30 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie.

Wir lesen vor am 10. Januar
Hallo liebe Kinder!!
Am Mittwoch lesen wir euch Kindern zwischen 3 
und 6 Jahren von 14.30 bis 15.30 Uhr in unserer 

Bücherei im Pfarrheim eine tolle Geschichte aus einem unserer Kinder-
bücher vor.
Euer Bücherei-Team

LandFrauenVerein Gundheim
Liebe Landfrauen,

25.01.18 Lehrgang mit Frau Hartenbach: Gerollt oder geschichtet 
- das Auge ist mit! Vollwertige Ernährung mit abwechslungsreichen 
Lebensmitteln. Es erwarten Sie leckere Rezepte mit raffinierten Techni-
ken. Vom Rollbraten über gerollte Maultaschen bis zum Schichtdessert. 
Es gibt zwei Kurse 15.00 Uhr oder 19.00 Uhr. Bitte ein Kaffegedeck 
und ein komplettes Besteck mitbringen. Kostenbeitrag 4,50 € für 
Mitglieder/6,00 € für Nichtmitglieder.
Anmeldungen nehmen Margitta Schreiber, Tel. 06244/7725, oder Syl-
via Walther, 02644/5597, entgegen.

Hangen-Weisheim

SC 1922 Hangen-Weisheim e.V.
Tanz mit - Bleib fit - Erlebnis Tanz ab 50 +
Was nicht geübt wird, geht verloren !
Das zeigt die legendäre Einstein-Altersstudie. Wer 

mehrmals in der Woche Kreuzworträtsel löst, reduziert sein Risiko für 
dementielle Erkrankung um 47 Prozent. Lesen allein brachte nur 35 
Prozent.
Sensationelle 76 Prozent Risikoreduzierung brachte nur eins: Tanzen!
Eckart von Hirschhausen hat‘s bewiesen, einfach nur tanzen ...
Wir treffen uns wieder, Montag, den 15.01.2018 um 17.00 Uhr.
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Osthofen

Arbeiterwohlfahrt  
Osthofen Bürgerbus
Der Bürgerbus der Arbei-
terwohlfahrt Osthofen ist 

unterwegs
Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldung der Fahrtwünsche: Dienstag und Donnerstag von 11.00 
Uhr bis 12.00 Uhr für alle Fahrten. Telefon: 915790
Mit dem Bus werden Beförderungen für Bürgerinnen und Bürger ange-
boten, die wegen mangelnder Mobilität nicht in Osthofener Geschäfte 
und Institutionen gehen bzw. den Friedhof nicht besuchen können.

Achtung
Die erste Fahrt 2018 findet am Dienstag, dem 9. Januar 2018 statt!

Caritasverband Worms e.V.
Wir suchen
I want to ride a bicycle- I want to ride a bike
Wir suchen wieder dringend Fahrräder, um Men-

schen mobil zu machen.
Sollten Sie ein guterhaltenes, einsatzfähiges Fahrrad abzugeben 
haben, würden wir uns freuen, wenn Sie sich melden unter 06242-2460 
oder migration@caritas-worms.de
Haushaltsgegenstände - Topf sucht Deckel
Wir suchen ganz aktuell dringend Töpfe und Pfannen sowie weiteres 
Kochgeschirr (Sieb, Schüsseln, Kochbesteck wie Rührlöffel, Schöpfkelle 
etc.). Außerdem TV, Receiver, CD Player, Wasserkocher und weitere 
Haushaltsgegenstände.
Wir bitten derzeit von Bücherspenden (außer Kinderbücher) abzusehen.
Es lebe der Sport
Im Moment suchen wir ebenfalls dringend Fußballschuhe für Kinder 
und Jugendliche.
Spenden können abgegeben werden montags und dienstags von 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr in der Fachstelle für Mig-
ration und Integration, Caritasverband Worms e.V., Rheinstraße 45A, 
Osthofen.

Sprachtreff für Frauen
Willkommen ist jede Frau, ob Anfängerin oder Fortgeschrittene, die 
Lust hat, sich mit anderen auszutauschen und dabei ihre Deutsch-
kenntnisse zu erweitern.
Jeden Dienstag + Donnerstag: 09:30 - 11.00 Uhr
Leitung: Ruth Wenz
Ort: Caritasverband Worms e.V.
Rheinstr. 45a, 67574 Osthofen
Tel. 06242-2460

Frauenschwimmkurs jeden Mittwoch
Anfänger 20:00 - 21:00 Uhr
Fortgeschrittene 21:00 - 22:00 Uhr
IGS Schwimmhalle; Unkosten 2,- € pro Stunde
Ihre Lehrerin heißt Frau Keller
Um Anmeldung wird gebeten bei:
Frau Bertz : 06242-2460
oder migration@caritas-worms.de
Angebote sind eine Kooperation der Fachstelle für Integration und 
Migration des Caritasverbandes Worms e.V. und des Katholischen Bil-
dungswerks Rheinhessen.

Regelmäßige Angebote
Englischkurse
Brush up your english
Immer mittwochs
Anfänger 08:30-10:00 Uhr
Fortgeschrittene 10:00-11:30 Uhr
Leitung: Frau Hofmockel
Unkostenbeitrag 2 €/Std.

Café Jedermann+CARISHOP -Second Hand Laden
Mo & Di 09.00 - 12:00 + 13.00 - 15.00 Uhr
Caritas Kindertagesstätten:
Regenbogen, Stärkmühlweg 31
Sabine Selig
06242-5111, info@caritas-kita.de 
Arche Noah, Wonnegaustraße 1
Stephanie Zanolla
06242-5018822, kita-osthofen@caritas-worms
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige
Fachstelle Glückspiel- + Computerspielsucht
Anm. unter 06241-20617-30
Fachstelle Schwangerenberatung
Anm. unter 06241-2681-23
Betreuungsverein
Anm. unter 06241-2681-20

VdK Ortsverband Osthofen
Aktuelles

Der VdK-Ortsverband Osthofen gratuliert seinen Mitgliedern, die im 
Januar Geburtstag haben, ganz herzlich und wünscht ihnen Gesund-
heit, Glück und Wohlergehen. Ebenso wünscht der VdK-Ortsverband 
allen Mitgliedern und Familienangehörigen, Freunden, Gönnern, Inte-
ressenten und Lesern des Amtsblatts ein gesundes, friedvolles und 
erfolgreiches neues Jahr.

Termine 2018:
17.02.2018 Mitgliederversammlung
07.07.2018 Grillfest
18.11.2018 Kaffeeklatsch
Die Einladungen an die Mitglieder erfolgen rechtzeitig.

Hinweis für Mitglieder und Interessenten:

Auf der Homepage des VdK Ortsverbandes 
finden Sie stets aktuelle Informationen zu 
Themen aus dem Sozialbereich sowie über 
den VdK Ortsverband Osthofen. Besuchen Sie 

unsere Homepage http://www.vdk.de/ov-osthofen. Sie sind noch kein 
Mitglied, haben aber Interesse und wünschen zunächst noch Informa-
tionen? Senden Sie uns Ihre Nachricht unter der Rubrik „Kontakt“. Wir 
melden uns kurzfristig bei Ihnen.

Männergesangverein 1845 Osthofen
Chorstart im neuen Jahr
Am 10.01. geht es mit den Chorproben wieder los.
„Wer schon des Morgens dreimal schmunzelt,
des Mittags nicht die Stirne runzelt

und abends singt, dass laut es schallt,
wird hundertzwanzig Jahre alt.“ (Volksmund)
Singen ist gesund, macht glücklich und vital. Kommen Sie doch vorbei 
und probieren Sie es aus. Gerade jetzt werden wieder neue Lieder ein-
studiert, so dass Sie ohne Probleme mitsingen können.
Unsere Probezeiten im Bürgerhaus Osthofen, Goldbergstr.
Traditioneller Chor: 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Pop- und Gospelchor FiveLines: 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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Wonnegauer Blasorchester Osthofen
veranstaltet Neujahrskonzert

Am Wochenende ist es soweit. Unsere ersten Neujahrskonzerte im Jahr 
2018 finden statt. Unser Dirigent Samir Müller hat sich wieder ein inte-
ressantes, anspruchsvolles, aber auch kurzweiliges Programm für Sie 
überlegt. Wir spielen am 06.01. um 18.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Monsheim, am 07.01. um 17.00 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Bechtheim und am 21.01. haben Sie noch einmal die Möglich-
keit, das Konzert um 17.00 Uhr in der Bergkirche in Osthofen zu hören.
Sie bekommen Karten in Osthofen bei Physioaktiv Würtz, Elektro Wein-
bach und der Bäckerei Tempel, in Bechtheim bei Friseur Schiedhelm 
und der Bäckerei Tempel und in Monsheim bei der Bäckerei Ochßner.
Die Musiker wünschen Ihnen alles Gute für das Jahr 2018!

Unsere nächsten Termine
06.01. 18 Uhr Neujahrskonzert Monsheim
07.01. 17 Uhr Neujahrskonzert Bechtheim
21.01. 17 Uhr Neujahrskonzert Osthofen

Kulturnetzwerk Osthofen
Luise-Kurtz-Ausstellung im Februar 2018

Die Vernissage der Ausstellung findet am Samstag, 
dem 3. Februar 2018, um 16:00 Uhr in den Räumen des Kunstverein 
Worms e.V. statt (Renzstr. 7-9, Worms).

Ab Sonntag, dem 4. Februar 2018 ist die Aus-
stellung über den ganzen Februar 2018 jeweils 
samstags und sonntags von 15:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet.
Im Jahr 1972 fand schon einmal eine Ausstellung 

mit 45 Gemälden von Luise Kurtz in der Goldbergschule in Osthofen 

statt. Für die Ausstellung im Februar 2018 konnte das Kulturnetzwerk 
Osthofen e.V. bisher 39 Gemälde zusammengetragen. Die Räume in 
der Renzstraße sind groß genug, um noch weitere ihrer Werke auszu-
stellen.
Die Jubiläumsschrift von 1984 zur 1200-Jahr-Feier Osthofens enthält 
auf Seite 301 die Schwarz-Weiß-Kopie eines ihrer Bilder, das wir leider 
noch nicht wieder entdeckt haben. Wer kann uns weiterhelfen?
Kontakt: ingamayosthofen@hotmail.com

Auf Sockensuche mit Bernadette Heim

Ihre Bücher sind Kult, ihr Vortrag Humor pur. 
Ihre Bücher, „Die Socke im Bermuda-Dreieck“, 
„Die Socke bringt es an den Tag“ und „Socken, 
die von Herzen kommen“ sind prall voll mit 
Geschichten, die das Leben schreibt - nur viel 
lustiger. Die Binger Kult-Kolumnistin Berna-
dette Heim ist Garantin für literarischen Froh-

sinn, wenn sie ihre humoristischen Alltagsgeschichten vorträgt. Fast ist 
man geneigt, ihren Vortrag als Kabarett zu sehen, denn wenn sie mit 
rheinhessischem Zungenschlag die Zuhörer mit einbezieht, kommt 
Stimmung auf. Die Autorin sorgt regelmäßig für Begeisterung, denn 
manch einer im Publikum erkennt sich in ihren Geschichten wieder. 
Auf charmante Art bringt sie Alltagsschlamassel auf den Punkt, und 
genau das macht ihre Texte so lesens- und hörenswert. Im Rahmen der 
Lesereihe von LiMO (Literatur und Musik in Osthofen) tritt Bernadette 
Heim am 25. Januar 2018 ab 19.30 Uhr im Kreuzgewölbe des Land-
hotels Schwanen auf. Karten im Vorverkauf zu 7 Euro gibt es direkt an 
der Hotelrezeption des Schwanen oder per Mail-Bestellung unter limo-
osthofen@gmx.de

    

Einladung zur Informationsveranstaltung zur 
Gründung des Ehrenamtsprojekts 
„Die Wichtel von Osthofen“
Sehr geehrte Damen und Herren, 
nach dem Motto: Es gibt nichts Gutes außer man tut es, möchten wir 
Sie gerne über unser geplantes Ehrenamtsprojekt

„Die Wichtel von Osthofen“
informieren und Sie herzlichst zu einer gemeinsamen Informationsver-
anstaltung am

Donnerstag den 18. Januar 2018 um 10.00 Uhr 
im Alten Rathaus, Friedrich-Ebert-Str. 31-33

einladen.
Unser Ziel ist es, ein niedrigschwelliges Hilfsangebot aufzubauen (z.B. 
Einkaufshilfe, Arztfahrten, Besuchsdienst usw.), dass den Menschen 
bei kleineren Schwierigkeiten, die keine fachlichen Voraussetzungen 
benötigen, Hilfe im Alltag ermöglicht. Es soll keine Konkurrenz zu den 
vorhandenen Dienstleistern werden. 
Vielmehr möchten wir Sie mit ins Boot holen. Haben Sie ein Ange-
bot oder haben Sie eine Idee die sich mit unserem Projekt verbinden 
lässt? Oder kennen Sie ehrenamtliche Helfer die sich gerne engagieren 
möchten? Wir freuen uns über einen interessanten Informationsaus-
tausch mit Ihnen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden: Pflegestützpunkt 
Osthofen:
Fr. Wegener Tel.: 06242-9 90 76 31 
Fr. Markheim Tel.: 06242-9 90 76 30 
Gemeindeschwester Plus: 
Fr. Scriba Tel.: 06242-9 12 77 06 
Seniorenbeirat Osthofen: 
Fr. Offen-Roth Tel.: 06242-51 80 
E-Mail: katharina.wegener@pflegestuetzpunkte.rlp.de 
irena.markheim@pflegestuetzpunkte.rlp.de 
scriba.sabine@alzey-worms.de 

Biker-Stammtisch-Old School e.V. 
Osthofen
Der Biker-Stammtisch Old School e.V. Osthofen ist 
seit 2013 in Osthofen ansässig und wir wollen uns 
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auf diesem Weg vorstellen. Wir sind ein Haufen motorradfahrender 
Enthusiasten, uns ist es wichtig, unser Hobby zu leben, Partys zu feiern 
und neue Leute kennenzulernen. Da wir auch Ausfahrten für bedürf-
tige Kinder und Jugendliche planen und organisieren und dafür immer 
Hilfe benötigen, laden wir alle interessierte Motorradfahrer und Nicht-
fahrer zu unserem regelmäßigen Stammtisch ein, der jeden 3. Freitag 
im Monat ab 19.00 Uhr stattfindet. Wormser Weg, Ausserhalb.
Kontakt:
1. Vorsitzender 0172 6246976, Schriftführer 0162 9254823
www.bikerstammtisch-oldschool.de

Black Box e.V. Osthofen
Neujahrsgrüße
Der Black-Box e.V. wünscht euch und euren Familien 
ein glückliches, gesundes und fittes neues Jahr!

Turngemeinde 1848 Osthofen e.V.
TGO-Neujahrsempfang am 07.01.2018 um 11.00 Uhr 
in der Carl-Schill-Turnhalle Osthofen
Wir laden alle Mitglieder und interessierte Personen zu einem ers-
ten gemütlichen Beisammensein im neuen Jahr mit Ehrung der 
langjährigen Mitglieder zu dieser traditionellen Veranstaltung 
recht herzlich ein.

TGO Tennis
Jahresrückblick
Unerwartete Meisterschaft der Damen I
Entgegengefiebert wurde ganz besonders dem 
Derby mit dem Nachbarn aus Worms von dem TC 
Bürgerweide. Hier glückte erneut ein klarer 12:2-

Sieg. Nachdem das „wichtigste“ Spiel der Saison mit etwas Glück an 
die TGO Damen gegangen war, fehlte dieses Glück im Spiel gegen die 
Damen des MTV 1817 Mainz und führte letztendlich auch zur einzigen 
Saisonniederlage (5:9). Zurück auf dem Boden der Tatsachen lieferten 
die Damen beim TC Boehringer Ingelheim wieder eine konzentriertere 
Leistung ab und durften nach einem 9:5-Sieg die Punkte mit nach Ost-
hofen nehmen.
Nach drei Siegen und einer Niederlage ergab sich ein Endspiel um die 
Meisterschaft auf der heimischen TGO Anlage gegen die favorisierten 
Damen des TSV Schott Mainz. Letztendlich entschieden ein Stück weit 
die besseren Nerven eine enge und hochklassige Partie mit dem bes-
seren Ende und Platz eins für die TGO mit 9:5. Anschließend wurde aus-
giebig der Erfolg gefeiert.
TG Osthofen - Damen 40 A-Klasse - Aufstieg in die Rheinhessenliga 
souverän geschafft
Nach drei Jahren jeweils Vizemeister in der A-Klasse haben die Damen 
40 im 3. Anlauf in imponierender Weise endlich den verdienten Sprung 
in die Rheinhessenliga geschafft. Vom ersten Spieltag an hatten Sie 
die Tabellenspitze inne und konnten diese als einzige ungeschlagene 
Mannschaft mit 61:9 Matches auch bis zum Ende der Runde erfolgreich 
verteidigen. Auch gegen den direkten Verfolger TC BW Klein Wintern-
heim, der nach den neuesten Regularien ebenfalls aufgestiegen ist, 
konnten sie klar mit 11:3 Punkten. Die Erfolgsmannschaft, bestehend 
aus Claudia Maier, Ellen Knorpp, Ingrid Fronius, Elisabeth May-Stiebing 
und Anette Hoß-May ist hoch motiviert und freut sich auf die Rhein-
hessenliga 2018.

Sport in der Schwangerschaft - neuer 
Kurs bei der TGO
Bewegung in der Gruppe tut gut - gerade in der 
Schwangerschaft! Ab dem 17.01.2018 beginnt 
unser neuer Kurs. Er geht über 10 Stunden und 

findet im Jahnsaal der Carl-Schill-Halle in Osthofen statt. TGO-Mitglie-
der zahlen 20,- Euro, Nichtmitglieder 60,- Euro. Anmeldungen bitte bei 
der Abteilungsleiterin Alexandra Sickenius unter a.sickenius@tg-ostho-
fen.de oder direkt bei der Kursleiterin Julia Klee unter 01792276203.

AROHA
neuer Kursbeginn ab dem 17.01.2018, 18.00 - 19.00 Uhr im Jahn-
saal der Carl-Schill-Halle Osthofen
Aroha ist ein Mix hauptsächlich aus kontrollierten, ausdrucksstarken, 
kraftvollen und entspannenden Bewegungen und Elementen aus der 
Kampfkunst und dem Tai Chi, die mit einem einfachen Grundschritt, 

ein ständiges kontrollierste Beugen und Strecken im Hüft- und Knie-
gelenk, am Platz, nach rechts und links, nach vorne und hinten, ver-
bunden werden. Ein neuer Gesundheitskurs, der den Körper und 
Geist trainiert und der Seele ein Wohlbefinden bereitet. Kosten für 
TGO-Mitglieder 20,- Euro, TGO-Nichtmitglieder 60,- Euro. 10 Stunden. 
Anmeldungen bitte bei der Kursleiterin Julia Klee unter 0179-2276203 
oder bei der Abteilungsleiterin Alexandra Sickenius unter a.sickenius@
tg-osthofen.de.

Vereinigte Rassegeflügelzüchter 1900
Taubenschau 2018
Es ist wieder einmal so weit. Dieses Jahr findet wieder eine Tauben-
schau in der Wonnegauhalle statt. Es ist die 16. Allgemeine Won-
negauer Taubenschau in der Zeit von Samstag, dem 6. Januar 
bis Sonntag, dem 7. Januar 2018.
Besuchszeiten: Samstag, 06.01.2018, von 10.00 - 17.00 Uhr, und 
Sonntag, 07.01.2018, von 09.00 - 13.00 Uhr.
Nachdem im vergangenen Jahr die Schau abgesagt werden mußte, 
hoffen wir auf eine erfolgreiche Wiederauflage, wie sie in den letz-
ten Jahren so erfolgreich durchgeführt wurden.
Es werden ca. 1600 Tauben aller Rassen ausgestellt.
Wir würden uns freuen, wenn Sie von dem Besuch der Tauben-
schau regen Gebrauch machen würden.

Westhofen

Westhofener  
Carnevalverein 1897 e.V.

Liebe Freunde des Westhofener Carnevalvereins,
zunächst einmal wünschen wir alles Gute im Neuen Jahr!
Neues Jahr - Neue Kampagne - Nachfolgend eine Übersicht der Veran-
staltungs- und Vorverkaufstermine:
Bierrummel: Sonntag, 28. Januar 2018; 14.11 Uhr
Alle begeisterten Fastnachter ab 60 Jahren, können sich ihre numme-
rierten Sitzplätze im Vorfeld beim Kartenvorverkauf (Kartenpreis: 11,- 
Euro) sichern.
1. Sitzung: Samstag, 3. Februar 2018, 19.11 Uhr /
2. Sitzung: Samstag, 10. Februar 2018, 19.11 Uhr
(Kartenpreis 15,- Euro)
Karten für den Bierrummel und beide Sitzungen gibt es im Vorverkauf 
am jetzigen Sonntag, 7. Januar 2018 sowie am 14. Januar 2018, 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr im Sängerheim des Gesangverein Har-
monie, am Bogen. Restkarten gibt es ab 15.01. im Grünen Baum zu den 
üblichen Öffnungszeiten.
Kinderfastnacht: Rosenmontag, 12. Februar 2018; 14.11 Uhr
Musik, Spiele und ein buntes Unterhaltungsprogramm für die Kleins-
ten und Ihre Familien. (Einlass: 13.11 Uhr); Karten gibt es für 3,50 Euro 
Kinder / Erwachsene an der Tageskasse.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie auf unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Termine
Stammtisch am 08.01.18 um 20:00 Uhr im Haus No. 3
Dreikönigsdreschen am 13.01.18 um 17:00 Uhr am Markt
Vortrag am 19.01.18 um 19:00 Uhr im Haus No. 3

Vortragsreihe
Vortragsankündigung „Entvölkert und öd: West-
hofen im Dreißigjährigen Krieg“
Für den Marktflecken Westhofen begann der Drei-
ßigjährige Krieg im Februar 1621. Ein Heerwurm von 

6000 Mann zu Pferd und zu Fuß bewegte sich vom Wingertsberg her-
abkommend über den Alzeyer Weg bis vor das mit Mauern, Türmen, 
Wällen und Gräben befestigte Dorf. Artilleristen brachten Geschütze in 
Stellung und am Morgen des 18. Februar begann die Beschießung der 
von den Bürgern und kurpfälzischen Soldaten verteidigten Festung. 
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Der nun fünfte Vortrag der Reihe „Damit mer‘s net vergessen: Westho-
fen von den Anfängen bis ins 21. Jahrhundert“ schildert die Geschicke 
der von Brand, Plünderung, Pest, Tod und Vertreibung heimgesuchten 
Landbevölkerung am Beispiel von Westhofen.
Der Vortragende, Julius Grünewald, verfasste verschiedene Veröffentli-
chungen zur regionalen Geschichte, zuletzt 2017 das 550 Seiten starke 
Buch über „Westhofen von den Anfängen bis zum Beginn des 20. Jahr-
hunderts“. Mit der Vortragsreihe wird an die Buchvorstellung der Chro-
niken von Westhofen durch die Ortsgemeinde angeknüpft. Zugleich 
wird mit der Veranstaltung des Heimatvereins Westhofen e.V. Bezug 
auf das European Cultural Heritage Year / ECHY 2018 genommen. Alle 
Vorträge behandeln am Beispiel Westhofens Leitthemen des Europä-
ischen Kulturerbejahres 2018 wie „Austausch und Bewegung“ sowie 
„Erinnern und Aufbruch“.
Der Vortrag findet bei freiem Eintritt am Freitag, dem 19. Januar 2018 
um 19.00 Uhr in Westhofen im Haus Nr. 3 der Wormser Straße statt.

Dreikönigsdreschen
Der Heimatverein wünscht ein gutes neues Jahr! Und es beginnt gleich 
mit dem Dreikönigsdreschen am 13. Januar 2018 ab 17.00 Uhr im 
Weingut J. G. Orb am Marktplatz. Spanferkel, Flammkuchen, Glühwein 
und Punsch sorgen für Ihre Stärkung.
An den Wettbewerb anschließend gibt es ab ca. 20.00 Uhr wieder 
„Apres-Dresch“ - Musik zum Tanzen und Fröhlichsein an der Tenne. 
Herzlich willkommen!

Sozialverband VdK 
Ortsverband Westhofen 

Verehrte Mitglieder und Freunde,
hiermit laden wir Sie am Samstag, dem 13.01.2018, ab 10:00 Uhr zum 
Neujahrsempfang im Deutschen Haus ein. Der Unkostenbeitrag für 
den Neujahrsempfang beträgt 5.- Euro/Person
Bei der Generalversammlung am 09.12.2017 wurden folgende Perso-
nen in den Vorstand des VdK-Ortsverband Westhofen gewählt:
Erwin Wechsler, Ehrenvorsitzender
Christiane Martin, Vorsitzende
Gisela Muth, stellvertretende Vorsitzende
Christel Koch, Kassenführerin
Stefan Antony, Schriftführer
Maritta Schneider, Beisitzer
Wir suchen einen ehrenamtlichen Austräger für die Vdk-Zeitung.
Bei Interesse rufen sie bitte Frau Martin an, Telefon: 017678687252 
oder kommen Sie am 13.01.2018 zu unserem Neujahrsempfang.
Wir gratulieren allen, die im Januar Geburtstag haben.

Turngemeinde 1862 Westhofen
Abteilung Fußball
Termine Hallenturnier
Hallen-Turnier für aktive Mannschaften der KSV Alzey-

Worms am Freitag, den 05.01.2018 in der Petersberghalle in Gau-
Odernheim.
Die Spiele unserer Mannschaft:
TG Westhofen - TV Lonsheim um 18.55 Uhr
TG Westhofen - VFL Eppelsheim um 19.39 Uhr
TG Westhofen - SG Freimersheim/ Ilbesheim 2 um 20.45 Uhr
TG Westhofen - SG Wiesbachtal um 21.29 Uhr

SPD Ortsverein Westhofen
Einladung zum Glühweinfest
Der SPD Ortsverein Westhofen lädt alle Westhofener Bür-

ger, Genossen und Freunde zum „Neujahrsglühen“ am Freitag, den 
05.01.2018 recht herzlich ein.
Wir beginnen um 17:00 Uhr im Innenhof des Bürgerhauses in West-
hofen.
Für das leibliche Wohl hat sich der Ortsverein gerüstet und bei Glüh-
wein, alkoholfreiem Punsch und Original Thüringer Bratwurst mit Weck 
werden wir an diesem Abend gemeinsam feiern. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Vereine + Verbände überörtlich

Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz

Im Januar in Mainz: Info-Veranstaltungen zur Rente
Viele Informationen zur Rente gibt es bei Veranstaltungen der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle, Am Brand 31, in Mainz:
Am 25. Januar zum Thema „Rente und Steuern - was muss ich wis-
sen?“ - also über alles Interessante zum Thema Rente und Steuern, wie 
die Renten der gesetzlichen Rentenversicherung besteuert werden 
und welche Freibeträge es gibt.
Am 30. Januar zum Thema „Jeder Monat zählt! Bausteine für 
meine Rente“ - also welche Zeiten für die Rente wichtig sind und wie 
man diese nachweisen kann, die Renteninformation und den Versiche-
rungsverlauf.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 16:30 Uhr.
Die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 06131 274-0, Fax 06131 274-
191 oder E-Mail aub-stelle-mainz@drv-rlp.de.

Die Landsenioren Rheinhessen laden ein
Am Dienstag, den 9. Januar 2018 um 14.00 Uhr hält Frau Mechthild 
Wigger von der Ländlichen Erwachsenenbildung einen Reisebericht 
mit Bildern über „Kuba - Karibik und Sozialismus.“
Die Veranstaltung findet wie gewohnt in der Sporthalle - Bürgersaal in 
Eppelsheim, Albert-Schweitzer-Straße 1, statt.
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Freunde und Bekannte.

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 
Energietipp: Neubau aus Holz oder Stein?
Die Qual der Wahl fängt spätestens beim Baumaterial für einen geplan-
ten Neubau an. Grundsätzlich kann der notwendige Wärmeschutz 
sowohl bei Holzständerbauweise als auch bei Massivbauweise erreicht 
werden. Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen 
des Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energiebera-
ter in einem persönlichen kostenlosen Beratungsgespräch nach telefo-
nischer Voranmeldung.
Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden wie folgt statt:
-  am Montag, den 15.01.18 in Alzey von 12.30 - 17.00 Uhr in der 

Kreisverwaltung, Ernst-Ludwig-Straße 36. Voranmeldung unter: 0 
67 31/408-0.

-  am Donnerstag, den 01.02.18 in Worms von 15.00 - 18.00 Uhr 
im Rathaus, Marktplatz 2 in Zimmer 223. Voranmeldung unter: 0 
62 41/853-3507. Die Beratungsgespräche finden jeden ersten und 
dritten Donnerstag im Monat statt.

Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 09.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10.00 bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr.

NABU:
Deutschlands größte 
Vogelzählung startet auch in Rheinhessen wieder
Vom 5. bis 7. Januar 2018 findet zum siebten Mal die bundesweite 
„Stunde der Wintervögel“ statt: Auch der Naturschutzbund (NABU) in 
Rheinhessen ruft Naturfreunde auf, eine Stunde lang die Vögel am Fut-
terhäuschen, im Garten, auf dem Balkon oder im Park zu zählen und 
zu melden. Im Mittelpunkt der Aktion stehen vertraute und oft weit 
verbreitete Vogelarten wie Meisen, Finken, Rotkehlchen und Spatzen.
Die Wintervogelzählung funktioniert ganz einfach: Von einem ruhigen 
Beobachtungsplätzchen aus wird von jeder Art die höchste Anzahl 
notiert, die im Laufe einer Stunde gleichzeitig zu beobachten ist. Die 
Beobachtungen können dann im Internet unter www.stundederwin-
tervoegel.de bis zum 16. Januar gemeldet werden, die Ergebnisse wer-
den dort ausgewertet. Zudem ist am 6. und 7. Januar jeweils von 10.00 
bis 18.00 Uhr die kostenlose Rufnummer 0800-1157-115 geschaltet.
Die „Stunde der Wintervögel“ ist die größte wissenschaftliche Mitmach-
aktion Deutschlands, bei der möglichst viele Menschen gemeinsam 
große Datenmengen sammeln und so wichtige Hinweise zur Entwick-
lung der heimischen Vogelbestände geben. Das pure Interesse und die 
Freude an der Vogelwelt reichen zur Teilnahme aus, eine besondere 
Qualifikation ist für die Wintervogelzählung nicht nötig. Bei der letzten 
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Winterzählung beteiligten sich mehr als 120.000 Menschen, die über 
zwei Millionen gezählten Vögeln meldeten. Der Hausperling ergatterte 
damals den Spitzenplatz als häufigster Wintervogel in Deutschlands 
Gärten, die Kohlmeise Platz zwei. Auf den Plätzen drei bis fünf folgten 
Blaumeise, Feldsperling und Amsel. Nun erhofft sich der NABU auch 
2018 wieder eine rege Beteiligung. Denn je größer die Teilnehmerzahl 
ist, desto wertvoller werden die Ergebnisse.

BUND Wonnegau 
ruft zur Demonstration „Wir haben es satt“ am 20. Januar 
2018 in Berlin auf

Vier weitere verschenkte Jahre in 
der Agrarpolitik? Die Vorschläge 
des Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) 
für eine neue Agrarpolitik und 
Lebensmittelerzeugung liegen 
auf dem Tisch. Aber: Die nächste 
Bundesregierung handelt nur, 
wenn der Protest auf der Straße 

unüberhörbar wird. Daher ruft die BUND Kreisgruppe Wonnegau zur 
Großdemonstration „Wir haben es satt“ am Samstag, 20. Januar 2018 
in Berlin auf. Der BUND ist für eine bäuerlich-ökologischere Landwirt-
schaft, gesundes Essen, artgerechte Tierhaltung, globale Bauernrechte 
und Gerechten Welthandel!
Der BUND Rheinland-Pfalz organisiert eine gemeinsame Anreise am 
20.01. per ICE von Mainz über Frankfurt nach Berlin, die Rückreise fin-
det am Abend statt. Kosten 35 bzw. 64 € (Sozial- bzw. Solidarpreis). 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.bund-rlp.de/nc/
termine.
Die BUNDjugend organisiert ein komplettes Aktionswochenende für 
junge Leute unter 27 Jahren inklusive Hin- und Rückreise, Unterkunft 
und Verpflegung vom 19.01.-21.01.2018. Die Anreise erfolgt ab Mainz. 
Kosten 45 €. Weitere Informationen und Anmeldung unter http://www.
bundjugend-rlp.de.
Kontakt: BUND Wonnegau, Alexandra Stevens, a.stevens@bund-rlp.de 
(Foto: A. Stevens)

Der Hegering Pfrimmtal informiert
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden ein frohes neues Jahr 
2018 und natürlich allzeit Waidmannsheil.
Die nächste Hegeringversammlung findet am 8. Januar 2018 um 
19:30 Uhr in der Gutsschänke Schmitt in Flörsheim-Dalsheim statt.
Zur Vormerkung:
Die traditionellen Fuchsansitzwochen zum Schutz unseres Niederwil-
des finden in den ganzen Januar-Wochen statt. Zum Strecke legen und 
Abschlussfrühstück treffen wir uns am Sonntag, den 28. Januar 2018 
ab 10:00 Uhr, wie gewohnt, an der Gutsschänke Schmitt, Weedenplatz 
1 in Flörsheim-Dalsheim. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Die Hegeringleitung

Zeitungsleser 
wissen mehr!

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim

Gott spricht: „Ich will den Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ 
(Offenbarung 21,6) Mit den Worten der Jahreslo-
sung grüßen wir Sie ganz herzlich und wünschen 
Ihnen allen ein gutes und gesegnetes neues Jahr 
2018, das hoffentlich viel Schönes für uns alle 
bereithält!

Der Kirchenvorstand und Pfr. Andreas Schenk

Gottesdienste
Sonntag, 7. Januar 2018
09.00 Uhr Gottesdienst zum Dreikönigsfest (Pfr. Schenk).
Neujahrskonzert mit dem Wonnegauer Blasorchester am Sonntag, 
den 7. Januar 2018, 17.00 Uhr in der evang. Kirche.
Das Wonnegauer Blasorchester begrüßt mit einem musikalischen Feu-
erwerk das neue Jahr. Wir freuen uns auf ein beschwingtes Konzert!
Kindergottesdienst am Samstag, den 13. Januar 2018, von 10.00 - 
12.00 Uhr im evang. Gemeindehaus.
Liebe Kinder!
Wir wollen gemeinsam das neue Jahr mit frohen Liedern und einer 
schönen Geschichte begrüßen. Außerdem werden wir etwas Schönes 
basteln, das uns im neuen Jahr begleiten soll. Wir werden auch ins Seni-
orenheim gehen und wünschen den Bewohnerinnen und Bewohnern 
mit unseren Liedern ein gutes neues Jahr. Dabei nehmen wir auch 
etwas von unserer selbstgemachten Apfel-Zimt-Marmelade mit. Das 
wird ihnen viel Freude machen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Euer KiGo-Team 
Sonntag, 14. Januar 2018
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schenk).
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der evang. Frauenhilfe unter Lei-
tung von Frau Elisabeth Buscher und des Frauenhilfsteams für die 
Gestaltung und Durchführung des sehr stimmungsvollen Advents-
nachmittages der Seniorinnen und Senioren am 2. Advent und bei den 
Kuchenbäckerinnen für den leckeren Kuchen.
Wir waren sehr froh, dass trotz Schneefalls so viele gekommen sind!
Herzlichen Dank auch an den Gesangverein „Concordia Bechtheim“ 
und den Projektchor für die sehr feierliche musikalische Gestaltung der 
Gottesdienste am 2. und 3. Advent. Vielen, vielen Dank sagen wir auch 
dem Kindergarten und der Grundschule Bechtheim für die wunder-
schönen weihnachtlichen Vorführungen in der Kirche in der Woche vor 
den Ferien und der kath. Kirchengemeinde für die gute ökumenische 
Verbundenheit im Gottesdienst am 3. Advent und bei den Schul- und 
Kindergartengottesdiensten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserer Konfirmandengruppe und 
bei allen, die mitgeholfen haben bei der Aufführung und bei den Pro-
ben, für das wunderschöne Krippenspiel im Heiligabendgottesdienst. 
Ihr habt dazu beigetragen, dass die Weihnachtsgeschichte ganz leben-
dig wurde und allen Gottesdienstbesuchern ganz viel Freude gemacht!
Bei Bariton Wilhelm Starck, Frau Ilka Bork, Frau Helga Hufnagel, und 
Frau Renate Schweizer bedanken wir uns ganz herzlich für die sehr fei-
erliche musikalische Gestaltung der Gottesdienste an Heiligabend, an 
den Weihnachtstagen und an Silvester und Neujahr, bei unserer Küste-
rin, Frau Schuch, für die Vorbereitung der Kirche zu den Gottesdiensten 
und beim Kirchenvorstand für Mithilfe bei den Gottesdiensten.

Ein ganz herzliches Dankeschön geht auch an unser tatkräftiges und 
fröhliches „Tannenbaum-Aufstell- und Schmück-Team“, das mit viel 
Muskelkraft und Klettern in „luftiger Höhe“ dafür gesorgt hat, dass 
unser großer Weihnachtsbaum wohlbehalten in die Kirche kam und 
nun im weihnachtlichen Glanz wunderschön erstrahlt.
Herzlichen Dank auch an Fam. Golibrzuch und Frau Bisch, dass wir in 
diesem Jahr wieder ihre schöne Weihnachtskrippe und Weihnachts-
pyramide in der Kirche aufstellen durften, bei Renate Rahn und Georg 
und Herta Machmer für den schönen Adventskranz in unserer Kirche 
und bei Hedda, Wolfgang, Marlene und Jürgen Koch für die sehr stim-
mungsvolle Kerzen-Beleuchtung der Treppen zur Kirche an Heilig-
abend.
Ganz herzlichen Dank an Sie alle!
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Ev. Kirchengemeinde Dittelsheim-Hessloch-
Frettenheim

67596 Dittelsheim-Heßloch, 
Hauptstraße 7
Tel.:06244/99963 Fax :99964
www.heidenturm.de
e-mail: ev-ki-di-he-fre@gmx.de

Dittelsheim-Hessloch

Sonntag, 07.01.2018, Wir laden 
ein zu dem Gottesdienst
10.00 Uhr  Heßloch / Pfarrer 
Markus Müsebeck

  Organist: Jan Orb
Dienstag, 09.01.2018
08.30 -
11.00 Uhr Bürostunde
Mittwoch, 10.01.2018
14.30 Uhr Seniorinnen-Nachmittag
  Kontakt/Info:
  Eleonore Hastrich, Tel.: 06244-57557
  Irene Roll, Tel.: 06244-7698
  Jutta König, Tel.: 06244-907779
Donnerstag, 11.01.2018
08.30 -
11.00 Uhr Bürostunde
Sonntag, 14.01.2018, Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
09.00 Uhr  Frettenheim / Prädikant H.-G. Kissinger
10.00 Uhr  Dittelsheim / Pfarrer Andreas Schenk
  Organist: Hubertus Holl

Die Evangelische Kirchengemeinde Dittelsheim-Heßloch-Fretten-
heim sagt Danke!
Fam. Bach für die Spende des schönen Tannenbaumes für die Evan-
gelische Kirche, OT Dittelsheim, Sascha Dackermann, Hartmut Deforth, 
Heinfried Eppelsheimer, Hansfried Kinzel, Helmut Kopf, Hermann Krei-
ner, Andreas Krieg, Manfred Ladwig, Herbert Morch, Gerd Rothfuß und 
Gerold Spies für das Aufstellen und Schmücken des Tannenbaums, 
Bianca und Frank Krieger, Bernd und Ute Weber für das Aufstellen 
und Schmücken des Tannenbaumes in der Evangelischen Kirche Fret-
tenheim, Sabine Guth und Elli Lehmann, die das Krippenspiel in Fret-
tenheim einstudiert haben; das tolle Bühnenbild hat Frau Petersen 
gemalt, Helferin war Maike Bastik, Elfriede Flaig fungierte als Erzählerin, 
Wolfgang Brodhäcker und Berndt Lehmann als Schauspieler, Jasmin 
Gromatka hat als Souffleuse die Schauspielerinnen und Schauspieler 
unterstützt. Julia Drück, Annika Gottschalk und Silke Muth, die das 
Krippenspiel in Dittelsheim einstudiert und allen kleinen Schauspie-
lerinnen und Schauspielern, die bei den Krippenspielen mitgewirkt 
haben.
Für die Spende des Glühweines nach der Christmette an Heiligabend 
und Horst Hastrich, Bianca und Frank Krieger, Ruth und Gerd Rothfuß 
für den Glühweinausschank.
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen, 
67574 Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder in Not-
fällen 0172/6233783, auch sonntags!
Beratung und Koordinierung: Frau Geib, Telefon: 06242/915303.

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr

Sternsingeraktion 2018
Königliche Gewänder, funkelnde Kronen und strahlende Gesichter: 
Am 6. und 7. Januar 2018 werden die Sternsinger in Westhofen, 
Monzernheim und Hochborn unterwegs sein und den Segen der 
Weihnacht in die Häuser bringen. Die Aktion Dreikönigssingen steht in 
diesem Jahr unter dem Leitwort: Segen bringen, Segen sein: Gemein-
sam gegen Kinderarbeit - in Indien und weltweit!
Bei ihren Besuchen bitten die Sternsinger um eine Spende für eine Viel-
zahl an Kinderhilfsprojekten. Helfen auch Sie bei der jetzt kommenden 
Aktion wieder mit. Gemeinsam möge es uns gelingen, die Not vieler 
Kinder zu lindern!
Da das Gebiet, in dem wir unterwegs sind, sehr groß ist, tragen Sie sich 
bitte in die ausgehängte Liste in der Kirche ein, wenn Sie in jedem Fall 
besucht werden möchten. Sie können auch eine E-Mail schreiben an 
sternsinger-westhofen@t-online.de oder sich telefonisch im Pfarr-
amt (Tel.: 06244/377), bei Familie Käufer (06244/909628) oder für 
Hochborn bei Familie Blum-Barth (06735/260) und für Monzernheim 
bei Familie Herlemann (06244/57558) melden.
An alle Kinder:
Machst DU mit bei dieser tollen Aktion von Kindern für Kinder? Möch-
test DU dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger den Menschen 
in Deutschland den Segen bringen? Möchtest DU mithelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht?
Dann melde DICH bei Familie Käufer unter der Telefon-Nummer 
06244/909628 oder per E-Mail an sternsinger-westhofen@t-
online.de!

Termine 
Seniorennachmittag in Heßloch:

Unser erstes Treffen im neuen Jahr findet am Montag, dem 22. Januar 
2018 ab 14.30 Uhr im Haus St. Sebastian statt. Die Senioren aller Kon-
fessionen sind herzlich eingeladen, ein paar gemütliche Stunden zu 
verbringen.
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Am Sonntag, dem 28. Januar findet die Senioren-Fastnacht in der 
Kloppberghalle statt. Wir wünschen Allen ein paar närrische Stunden.
Ökumenische Bibelwoche in Dorn-Dürkheim:
„Zwischen dir und mir - Texte aus dem Hohelied“
Montag, 15. Januar 2018, Mittwoch, 17. Januar 2018 und
Freitag, 19.Januar 2018 jeweils um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Samstag, 20. Januar um 15 Uhr mit Kaffeetrinken im ev. Gemeindehaus. 
Sonntag, 21. Januar um 10.30 Uhr.
Abschlussgottesdienst in der kath. Kirche St. Josef.
Es laden ein und freuen sich über ihr Kommen:
Pfarrer Markus Müsebeck und Diakon Reinhold Lang
Firmvorbereitung:
Im Neuen Jahr wird ab 4. Februar die Firmvorbereitung beginnen. Die 
Vorbereitungstreffen finden immer sonntags von 10.30 Uhr bis 12.15 
Uhr im und nach dem Familiengottesdienst (im Wechsel jeweils in Heß-
loch und Westhofen) statt.
Die Firmung ist am Sonntag, dem 13. Mai 2018 um 10.30 Uhr in West-
hofen. Das Firmsakrament spendet Domkapitular Forster.

Gottesdienstplan 
Freitag, den 05.01.2018, Wochentag der Weihnachtszeit
18.00 Uhr Heßloch: Amt für Karl und Therese Dudenhöfer und El-

tern (MS)
Samstag, den 06.01.2018, Erscheinung des Herrn - Hochfest
15.00 Uhr  Monzernheim: Taufe von Tinka Marie Läken
18.00 Uhr  Monzernheim: Amt nach Meinung
Die Sternsinger sind in Heßloch und Filialen unterwegs.
Sonntag, den 07.01.2018, Taufe des Herrn
09.00 Uhr  Westhofen: Amt für die Verstorbenen der Fam. Alois 

Moldrzyk (MS)
10.30 Uhr  Heßloch: Familiengottesdienst und Sternsingeraktion
Mittwoch, den 10.01.2018, Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr  Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr  Heßloch: Amt als Seelenamt für Frau Elsbeth Pfaff
Donnerstag, den 11.01.2018, Donnerstag der 1. Woche im Jahres-
kreis
18.00 Uhr  Westhofen: Amt für Herrn Pfarrer Adam Braun (MS)
18.00 Uhr  Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
Freitag, den 12.01.2018, Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr Westhofen: Amt für Matthias, Otto und Katharina Ertel 

(MS)
Samstag, den 13.01.2018, Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr  Heßloch: Fatima-Rosenkranz
18.00 Uhr  Westhofen: Fatima-Rosenkranz
18.00 Uhr  Dorn-Dürkheim: Wortgottesdienst mit Diakon Lang
Sonntag, den 14.01.2018, 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Westhofen: Amt für die Verstorbenen der Familien 

Henny und Scherer
10.30 Uhr  Heßloch: Familiengottesdienst für
 - Herrn Harald Bretz
 - Frau Rosa Krieg, lebende und verstorbene Angehörige
 - Eheleute Karl und Hedwig Günther
 - Eheleute Johanna und Ludwig Ruppert und Enkel Vol-

ker Orthwein
Anschließend Kommunion-Vorbereitung im Haus St. Sebastian bis 
12.15 Uhr.

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Bechtheim

Siehe
Pfarrgruppe
Osthofen.

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Am Sonntag, dem 07.01.2018 ist kein Gottes-
dienst.
Der nächste Gottesdienst findet am Sonntag, dem 
14.01.2018 um 14.00 Uhr statt.
In diesem Gottesdienst wird Pfarrer Michael Riedl 
festlich in sein Amt eingeführt, dazu und zum 
anschließenden Umtrunk sind Sie alle herzlich ein-
geladen.

Bürozeiten:
Mittwoch, 10.01.2018, 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 11.01.2018, 14.00 - 17.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Hangen-Weisheim

Am Sonntag, dem 07.01.2018 ist kein Gottes-
dienst.
Der nächste Gottesdienst findet am 14.01.2018 um 
14.00 Uhr in Gundersheim statt.
In diesem Gottesdienst wird Pfarrer Michael Riedl 
festlich in sein Amt eingeführt, dazu und zum 
anschließenden Umtrunk sind Sie alle herzliche ein-

geladen.
Bürozeiten:
Mittwoch, 10.01.2018, 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 11.01.2018, 14.00 - 17.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Am Sonntag, dem 07.01.2018 ist kein Gottes-
dienst.
Der nächste Gottesdienst findet am Sonntag, dem 
14.01.2018 um 14.00 Uhr in Gundersheim statt.
in diesem Gottesdienst wird Pfarrer Michael Riedl 
festlich in sein Amt eingeführt, dazu und zum 
anschließenden Umtrunk sind Sie alle herzlich ein-

geladen.
Bürozeiten:
Montag, 10.01.2018, 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 11.01.2018, 14.00 - 17.00 Uhr
Die Jahreslosung für das Jahr 2018 lautet:
„Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des leben-
digen Wassers umsonst.“ Offenbarung 21, 6

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

Gott spricht: „Ich will den Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ (Offenba-
rung 21,6) Mit den Worten der Jahreslosung grüßen 
wir Sie ganz herzlich und wünschen Ihnen allen ein 
gutes und gesegnetes neues Jahr 2018, das hoffent-
lich viel Schönes für uns bereithält!

Gottesdienst
Sonntag, 07.01.2018
10.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn. Anschließend stoßen 

wir noch auf das neue Jahr an. (Pfr. Schenk).
Sonntag, 14.01.2018
09.00 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche Bechtheim (Pfr. 

Schenk).
Neujahrskonzert mit dem Wonnegauer Blasorchester am Sonntag, 
den 7. Januar 2018, 17.00 Uhr in der evang. Kirche Bechtheim.
Das Wonnegauer Blasorchester begrüßt mit einem musikalischen Feu-
erwerk das neue Jahr. Wir freuen uns auf ein beschwingtes Konzert!
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich für das wunderschöne Krippenspiel an 
Heilig Abend bei den Kindern, die mitgespielt haben, bei Rebecca Mül-
ler, den Eltern und allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung 
mitgeholfen haben.
Ihr habt dazu beigetragen, dass die Weihnachtsgeschichte ganz leben-
dig wurde und allen Gottesdienstbesuchern viel Freude gemacht!
Herzlichen Dank sagen wir auch an die Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereins Monzernheim, dem neugegründeten Monzernheimer 
Flötenquartett, Rebecca Müller, Ilka Bork und Helga Hufnagel für die 
sehr feierliche musikalische Gestaltung der Gottesdienste an Heilig-
abend und Weihnachten, dem Kirchenvorstand und Frau Westenberg 
für den sehr stimmungsvollen Advents- und Weihnachts-Schmuck in 
unserer Kirche und allen, die geholfen haben beim Aufstellen unseres 
schönen Weihnachtsbaumes.
Ganz herzlichen Dank an Sie alle!
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Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60):
Pfarrerin Beiersdorf , Telefon: 06241-268 15 90
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537

mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60,
geöffnet dienstags bis mittwochs von 08.00 bis 11.30 Uhr;
und donnerstags von 08.00 bis 11.30 Uhr sowie von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 91121, mailto: gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de
…oder unsere Homepage: www.ev-osthofen.de und informieren sich 
dort über Aktuelles!
Eine-Welt-Laden und Café
Wegen der Sanierungsmaßnahmen in der kleinen Kirche:
Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 60
Öffnungszeiten: Do 15.00 - 18.00 Uhr, Sa 10.00 - 12.00 Uhr - sowie zu 
den Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’, Kontakt: 1. Vors. Anne May, 2. Vors. Elisa-
beth Berkes, mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen:
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, mailto: verwaltung@sozialsta-
tion-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen 
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
XXX
Samstag, 06.01.2018
10.00 -
12.00 Uhr Eine-Welt-Café (Gemeindehaus)
Sonntag, 07.01.2018 (1. Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant 
Ebert; Bergkirche)
Montag, 08.01.2018

17.30 Uhr Stimmprobe Motettenchor (Frau Weitzel; Gemeinde-
haus)

19.30 Uhr Frauenkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 09.01.2018
18.00 Uhr  Stimmprobe Collegium Vocale (Frau Weitzel; Gemein-

dehaus)
20.00 Uhr  Probe Collegium Vocale (Frau Weitzel; Gemeindehaus)
Mittwoch, 10.01.2018
15.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Haus Jacobus (Pfarre-

rin Beiersdorf )
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 11.01.2018
10.00 Uhr  Krabbelgruppe
15.00 -
18.00 Uhr  Eine-Welt-Café (Gemeindehaus)
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht (Pfarrer Arndt; Gemeinde-

haus)
Samstag, 13.01.2018
10.00
- 12.00 Uhr Eine-Welt-Café (Gemeindehaus)
Sonntag, 14. Januar 2018, (2. Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Beiersdorf; Bergkirche)
17.00 Uhr  Neujahrskonzert bei Kerzenschein (Bergkirche) s. Hin-

weis
Hinweise:
Eine-Welt-Café hat vorübergehend neue Räumlichkeiten!
Während es in der Kleinen Kirche in großen Schritten vorangeht, hat 
das Eine-Welt-Café im Gemeindehaus neue Räumlichkeiten gefunden. 
Inzwischen haben sich auch hier wieder Interessierte eingefunden. Das 
freut uns sehr! Donnerstagnachmittags gibt es weiterhin in gemütli-
cher Runde Kaffee und Kuchen und ansonsten kann man jetzt sogar 
jeden Vormittag zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros einkau-
fen! Deshalb gilt: Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!
Neujahrskonzert bei Kerzenschein am Sonntag, 14.01.2018 um 
17.00 Uhr in der Bergkirche, Osthofen
Sie sind schon zur Tradition geworden, die Neujahrskonzerte bei Ker-
zenschein. In diesem Jahr in der Bergkirche, können Sie Vivaldi erleben. 
Spritzig und unterhaltsam, dabei anspruchsvoll, hoch virtuos und doch 

tiefgründig ist seine Musik auch heute, nach dreihundert Jahren, und 
noch genauso beliebt wie damals. Sein Spitzname „prete rosso“ (Roter 
Priester) passte nicht nur zu seiner Haarfarbe, sondern auch zu seinem 
sprühenden Temperament. Die Konzerte, bei denen er seine Komposi-
tionen dirigierte, waren musikalische Höhepunkte im venezianischen 
Kulturleben. Kaum ein Besucher der Stadt ließ sich ein Vivaldi-Konzert 
entgehen. Es spielt das Ensemble Cuvée mit Petra Fluhr, Oboe - Felix 
Wulfert und Eva Nollert, Violine - Natalie Kusmirek, Viola - Susanne 
Barak, Violoncello - Christian Schmitt, Cembalo und es singt Oliver 
May, Countertenor. Der renommierte Countertenor Oliver May ist 
als Opern- und Konzertsänger deutschlandweit ein gefragter Solist. 
Innerhalb seines breit gefächerten Repertoires liegt der Schwerpunkt 
auf den hohen, größtenteils für Kastraten komponierten Werken der 
Barockmusik
Eintritt: 15 €, Kinder frei; Karten an der Abendkasse oder Vorbestellung 
bei kartenreservierungen@gmx.de
Frauenhilfe und Seniorennachmittag
Im neuen Jahr geht es am 15. Januar mit dem ersten Treffen der Frau-
enhilfe wieder los. In der Woche darauf, am 22.1.18, trifft sich der Seni-
orennachmittag, und so geht es im Wechsel weiter. Immer von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr treffen wir uns zu interessanten und geselligen Nach-
mittagen im Gemeindehaus. Wer abgeholt werden möchte, gibt bitte 
telefonisch im Gemeindebüro Bescheid unter Tel: 06242/91121. Wir 
freuen uns auf Sie!
Auflage 2018: Kulinarische Filmabende
Nach dem großen Zuspruch in den vergangenen Jahren freuen wir 
uns, auch in diesem Jahr wieder kulinarische Filmabende in Koopera-
tion mit dem Weingut Hahn anbieten zu können. Genießen Sie einen 
wunderbaren Film und dazu passende kulinarische Gaumenfreuden. 
Zur Begrüßung ist ein Glas Sekt ebenfalls im Eintritt enthalten. Für 12 
€ pro Person möchten wir Ihnen einen unvergesslichen Abend bieten. 
Der erste Film ‚Das brandneue Testament’ fordert heraus. Eine Komödie 
des belgischen Regisseurs Jaco Van Dormael. Der Film mit Benoit Poel-
voorde in der Hauptrolle handelt von Gott, der mit seiner Familie in 
Brüssel lebt. Bleiben Sie gespannt, wie sich Gott-Vater in dieser Familie 
präsentiert. Der Filmtermin ist am Montag, den 29. Januar, - und der 
zweite kulinarische Filmabend mit dem nächsten Kinohit am Montag, 
den 26. Februar, jeweils um 19.00 Uhr. Einlass ist um 18.00 Uhr, Karten 
gibt es ab 2. Januar im Vorverkauf im Gemeindebüro unter Tel.: 91121.
Tolle Adventsaktion des Fördervereins in der Evangelischen Kita
Der Förderverein der Evangelischen Kita initiierte eine tolle Spenden-
aktion: die Kitagruppen durften Wünsche auf Sterne schreiben, die 
Eltern von einem Wünschebäumchen abnehmen und erfüllen konn-
ten, indem sie das Gewünschte besorgten und schön verpackten. 
In der Adventszeit trafen sich dann die Gruppen und öffneten ihre 
„Adventskalenderpäckchen“: da kam so manche Überraschung in 
Form von kleinen Musikinstrumenten, Glitzerstiften, tollen Spiel- und 
Beschäftigungsmaterialien zum Vorschein. Zusätzlich hatten einige 
Eltern größere allgemeine Wünsche übernommen: ein Zimmertram-
polin, eine neue Sandwanne und den entsprechenden Sand dafür.
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita sagen auf diesem Wege noch 
einmal ganz herzlich danke schön für die tolle Aktion und die vielen 
Spender und Spenderinnen.
Wochenspruch zum 1. Sonntag nach Epiphanias
Welche der Geist Gottes treibt, die sind
Gottes Kinder. Römer 8,14

Aus der Ökumene

Weltgebetstag 2018: Frauen aus Surinam laden ein
Unser Vorbereitungs-/Informationstag zum Weltgebetstag 2018 findet 
am 17.02.2018 ab 09.00 Uhr im kath. Pfarrzentrum statt.
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Kath. Pfarrgruppe Osthofen

Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, Tel.: 
1434, Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Birgit Eib, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych
Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 09.00 - 12.00 Uhr, 
Mi. von 16.30 - 18.00 Uhr

Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie 
Terminen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten 
Freitag, 05.01.2018, Herz-Jesu-Freitag 
10.00 Uhr  Aussendung der Sternsinger in Osthofen, anschl. 

Sternsingen
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
Samstag, 06.01.2018, Erscheinung des Herrn Hochfest 
Kollekte: Afrika Tag
17.30 Uhr  Hochamt in Rheindürkheim mit den Sternsingern
Sonntag, 07.01.2018, Taufe des Herrn 
Türkollekte: Afrika Tag
09.00 Uhr  Hochamt in Bechtheim mit den Sternsingern, anschl. 

Sternsingen
10.30 Uhr  Hochamt in Osthofen mit den Sternsingern und Ver-

abschiedung der Gemeindereferentin Frau Gabriela 
Spyra, anschl. Neujahrsempfang im Pfarrzentrum

  für + Hans Philipp Merle
Dienstag, 09.01.2018 
keine  hl. Messe
Mittwoch, 10.01.2018 
keine  hl. Messe
Donnerstag, 11.01.2018 
16.00 Uhr  Kommunionfeier im Johannes Centrum in Osthofen
Freitag, 12.01.2018 
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
Samstag, 13.01.2018 
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim mit Mo-

nats-Sonderkollekte
Sonntag, 14.01.2018 - 2. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Hochamt in Bechtheim mit Monats-Sonderkollekte,
  anschl. Neujahrsbrunch im St. Lambertushaus
10.30 Uhr  Hochamt in Osthofen mit Taufe des Kindes Filip Kubi-

cki und Monats-Sonderkollekte
  für + Erwin Rygiel
  für ++ Hildegard und Alfred Rygiel

II. Termine und Veranstaltungen 
Dienstag, 09.01.2018
19.30 Uhr Treffen der Lektoren und Kommunionhelfer im Pfarr-

zentrum Osthofen
Mittwoch, 10.01.2018
19.00 Uhr  Treffen der Erstkommunionkatecheten im Pfarrhaus 

in Osthofen
Donnerstag, 11.01.2018
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrzentrum Osthofen
18.00 Uhr  Ministranten-Gruppenstunde im Pfarrzentrum Ost-

hofen
Freitag, 12.01.2018 
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder im Pfarr-

zentrum Osthofen
19.00 Uhr  Treffen der Frauenrunde zum Heringsessen im Pfarr-

zentrum Osthofen

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de

Samstag, 13.01.2018 
16.00 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder im ev. 

Gemeindehaus in Rheindürkheim
Sonntag, 14.01.2018 
10.00 Uhr  Frühschoppen in Rheindürkheim

III. Informationen 
Sternsinger-Aktion 2018 - „Segen bringen, Segen sein“

Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien 
und
Königliche Gewänder, funkelnde Kronen und 
strahlende Gesichter: Es ist ein unbeschreib-
lich schönes Bild, wenn im Januar rund 
300.000 Sternsinger durch unsere Städte und 
Dörfer ziehen und den Segen der Weihnacht 
in die Häuser und Wohnungen bringen, dann 
ist die Pfarrgruppe Osthofen auch mit dabei. 

Sternsinger sind ein königlicher Hingucker - mit einer wichtigen Bot-
schaft. Sie bringen den Menschen den Segen Gottes. Doch nicht nur 
das: Durch die Spenden, die sie sammeln, werden sie selbst zum Segen 
- für Millionen Kinder auf der Erde, denen das Nötigste zum Leben fehlt. 
In diesem Jahr beschäftigt sich die Sternsingeraktion am Beispiel Indi-
ens mit der Situation arbeitender Kinder. 
20* C+M+B+18 Bei ihren Hausbesuchen schreiben die Sternsinger 
den Segen mit gesegneter Kreide über die Türen. Der Stern steht für 
den Stern, dem die Weisen aus dem Morgenland gefolgt sind. Zugleich 
ist er Zeichen für Christus. Die Buchstaben C+M+B stehen für die latei-
nischen Worte „Christus Mansionem Benedicat“ - Christus segne dieses 
Haus. Die drei Kreuze bezeichnen den Segen: Im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.

Termine
Freitag, 05.01.2018
um 10.00 Uhr Aussendung der Sternsinger in der Kirche in Osthofen, 
anschl. Sternsingen in Osthofen
um 13.00 Uhr Sternsingen im Industriegebiet Rheindürkheim
Samstag, 06.01.2018
ab 10.00 Uhr Sternsingen in Osthofen
10.30 Uhr Probe der Sternsinger im St. Lambertushaus in Bechtheim 
mit Kostümprobe
ab 13.00 Uhr Sternsingen in Rheindürkheim mit Abschluss in der Kirche
Sonntag, 07.01.2018
um 09.00 Uhr Aussendungsgottesdienst in Bechtheim ab 10.00 Uhr 

Sternsingen
um 10.30 Uhr Abschluss der Sternsingeraktion in Osthofen mit Aus-

teilung der Urkunden
Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang
Wir laden Sie herzlich ein zum Neujahrsempfang in Osthofen mit Ver-
abschiedung von Frau Gabriela Spyra am 7. Januar nach dem Hochamt 
um 10.30 Uhr. In Bechtheim am 14. Januar 2018 nach dem Hochamt 
um 10.30 Uhr. Gerne können Sie etwas zum Brunch in Bechtheim mit-
bringen. Wir würden uns freuen, wenn viele Gemeindemitglieder die-
ses Angebot wahrnehmen.
Für die Vermietung des St. Lambertushauses und des Pfarrzent-
rums ist das Pfarrbüro Osthofen, Tel.: 1434 zuständig.

Christusgemeinde Osthofen

„Wer von euch vermag durch Sorgen seiner Lebenszeit 
auch nur eine Elle hinzufügen?“ Matthäus 6,27

Veranstaltungen
Freitag, 05.01.2018
19.30 Uhr gemeinsame Gebetswoche in der 
Christusgemeinde, Thema: Ehe und Familie

Samstag, 06.01.2018
19.30 Uhr Thema: Erwartungsvolle Zukunft
Sonntag, 07.01.2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischer Anbetung und Kinder-

gottesdienst
Montag, 08.01.18
19.30 Uhr Bibelstunde, 20.30 Uhr Gebetsstunde
Gäste sind jederzeit herzlich zu den Veranstaltungen willkommen!
Evangelisch-Freikirchliche Christusgemeinde, Gemeindehaus: Nei-
ßestr. 34, 67574 Osthofen, E-Mail.: info@christusgemeinde.net, www.
christusgemeinde.net, Tel. 06242-9127268).
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Internationale Evangelische 
Gemeinde Osthofen

Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, dem 
lebendigen Gott zu begegnen.
Unsere Gottesdienste werden in deutsch gehalten.
Übersetzungen in andere Sprachen können gerne ange-

fragt werden.
Unsere Veranstaltungen, zu denen Sie herzlich willkommen sind:
Sonntag, 07.01.2018
10:30 Uhr feierliches Treffen mit Anbetung, Predigt, Gebet und 

Gesprächen.
 Dieses Mal mit Segnungen fürs neue Jahr, Abendmahl 

und gemeinsamen Mittagessen (Mitbringbuffet)
 Parallel findet Kinderbetreuung statt.
Begegnungsstätte und Adresse:
Internationale Evangelische Gemeinde
Ludwig-Schwamb-Straße 6
67574 Osthofen
Kontakt:
Tel.: 06242-8209119
Email: info@ieg-osthofen.de
Internet: www.ieg-osthofen.de
(hier sind auch unsere Predigten zum Anhören)
- auch auf Facebook -

Christusgemeinde Westhofen

Willkommen in der Christusgemeinde!
Zitiert:
„Für liebevolle Worte, Blicke und Berührungen ist es 
nie zu spät!“ (Bill Hybels)
Sonntag, 07.01.2018

10.30 Uhr: Gottesdienst, mit parallel stattfindendem Kinderpro-
gramm

 Predigt: Gottfried Mic; Thema: Startbereit zum Abflug

Hier können Sie in die letzten Gottesdienste der 
Christusgemeinde hineinhören:
•	http://christusgemeinde-westhofen.de/medien/
predigten/
Dienstag, 09.01.2018
17.00 Uhr:  Bibelgesprächskreis
 Wir treffen uns jeden Diens-

tag für eine Stunde. Das Thema für jede Woche stammt 
aus der Bibelles der evangelischen Allianz (Tagestext). 
Von dort aus beginnt unsere Abenteuerreise durch die 
Bibel.

Mittwoch, 10.01.2018
19.30 Uhr: JungeErwachseneKreis (JEK)
Donnerstag, 11.01.2018
16.30 Uhr:  Miteinander - Füreinander
 In der Christusgemeinde findet von 16.30 - 18.30 Uhr 

ein offener Treff für Flüchtlinge aus Westhofen statt.
Kontakt:
Christusgemeinde Westhofen
Seegasse 14
67593 Westhofen
mail@christusgemeinde-westhofen.de
oder telefonisch 06244/289
Besuchen Sie uns im Internet ... www.christusgemeinde-westhofen.de

Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein:
Samstag, 06.01.2018
Abenheim 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Schäfer
Sonntag, 07.01.2018

Westhofen 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant 
Schäfer

Freitag, 12.01.2018
Westhofen 10.30 Uhr Kindergartengottesdienst Prädikant Schäfer

Sonntag, 14.01.2018
Westhofen 10.00 Uhr Gottesdienst Lektorin Fritz

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit:
Montag, 08.01.2018
14.00 Uhr  Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
17.00 bis
18.45 Uhr  Jungbläser nach Absprache im Bürgerhaus Westhofen
Dienstag, 09.01.2018
08.15 Uhr  Offener Kreis Nordic Worlking
14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 10.01.2018
10.00 Uhr  Krabbelkreis im Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr  Seniorenkreis Ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchor im Bürgerhaus Westhofen
Donnerstag, 11.01.2018
14.30 Uhr  Cafe Treff aktiv im Haus St. Michael
16.30 Uhr  Flüchtlingstreffen Füreinander-Miteinander in den 

Räumen der Christusgemeinde Westhofen 
Pfarrerin Lilli Agbenya befindet in Mutterschutz.
Vertretung Pfarrerin Birgit Gobat-Bernhard
ist erreichbar unter Tel. 06244-905373, Sprechzeiten nach Vereinba-
rung.
Bei Sterbefälle und Notfällen
in der Zeit vom 02.01. bis 07.01.2018 wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Jutta Herbert Telefon 06241- 87405
in der Zeit vom 08.01. bis 14.01.2018 wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Markwart Weise Telefon: 06242-9900963
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr; Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1
67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73
Fax.: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de 

Ambulantes Pflegezentrum
Hauptstraße 97 • 67583 Guntersblum

Tel. 0 62 49 / 8 04 53 30 • www.pflegezentrum-lange.de

Farbe macht 
gute Laune!!!
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Hallo Winzer! Rentner sucht Arbeit:
Reben schneiden und rausziehen mit eigener 

Maschine und Auto. Preis pro Morgen. 
Saubere Arbeit! Telefon: 0152 / 33618370

Mobil: 0151 62831561
Tel.: 06246 907356 • Fax: 06502 9147-250 

g.muenk@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gabriele Münk

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Ich berate Sie gerne

AbscHIED nehmen IMMobIlIEn Welt

sTEllEn Markt

Zu wenig Raum?
Immobilienwelt in Ihrem Mitteilungs
blatt könnte Ihre Rettung sein!

Anzeigenannahme: 06502 9147-0
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Dach-, Reparatur- und Spenglerarbeiten aller Art 
schnell und zuverlässig. Ein unverbindliches Ver-

gleichsangebot bei uns lohnt sich immer.

Gartenstraße 11 • 67575 Eich 
Tel.  0 62 46 / 74 12
Fax: 0 62 46 / 90 61 58
Mobilfunk 01 79 / 2 07 47 06

Sie finden uns im Internet unter: www.dachdecker-eich.de

Modernisierung der Hausinstallation
Sprechanlagen
Rollladensteuerung
Zusätzliche Schalter ohne Schmutz
Beleuchtung, LED, Halogen
Geräteprüfung VDE 0702/BGV A3zuverlässig ■ sauber ■ kompetent

Mainzer Straße 15a ■ 67593 Westhofen
info@elektro-balz.de ■ www.elektro-balz.de ■ Telefon 0 62 44 / 8 44

Wenn die zarten Gelenke der 
Finger an Arthrose erkranken, 
ist dies besonders bitter. Sie 
schmerzen dann nicht nur, sind 
nicht nur  entzündet und verdickt, 
es bilden sich oft auch auffäl
lige Knötchen, und die Spitze 
des Zeigefingers verbiegt sich 
zum kleinen Finger hin. So leiden 
viele Betroffene auch an den 
sichtbaren Veränderungen ihrer 
einst so schönen Hände.  Zu  
dem fallen so manche Gegen
stände aus der Hand und selbst 
einfachste Alltagsbewegungen 
sind nur noch mühsam mög
lich. Welche Behandlungsform 

ist nun die wirksamste und wird 
dennoch viel zu wenig emp
fohlen? Zu dieser und allen an
deren Arthroseformen gibt die 
Deutsche ArthroseHilfe in ihrem 
Ratgeber „ArthroseInfo“ nütz
liche Empfehlungen, die  jeder 
kennen sollte. Eine kos tenlose 
Musterausgabe des  „Arth rose 
Info“ kann ange fordert werden 
bei Deutsche ArthroseHilfe 
e.V., Postfach 11 05 51, 60040 
Frankfurt/Main (bitte  eine 0,70 
€Briefmarke für Rückpor to bei
fügen) oder per EMail unter 
service@arthrose.de (bitte mit An 
gabe der vollständigen Adresse).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Neckarstr. 36 · 67574 Osthofen · fotosatzstudio.de
Fon 06242 60464 · info@fotosatzstudio.de

Ihr Partner für Drucksachen, Werbemittel  und Webseiten.

Grafik-/Webdesign Bauer

Wir erstellen für Sie: Aufkleber, Beach Flags, Briefbogen, Fahnen, Firmenlogos, Etiketten, 
Geschäftsberichte, Inserate, Mappen, Plakate, Preislisten, Prospekte, Roll Up, Visitenkarten, Web-
seiten, Werbeschilder, Zeitschriften, Zeitungen u.v.m. Spezielle Pakete auch für Existenzgründer!

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55

Zu unserem einjährigen jubil äum 
haben wir folgende Angebote:

Angebote gültig von Montag bis Mittwoch, 08. bis 10.01.2018
Schweinegeschnetzeltes „Jäger Art“
mit frischen Pilzen und Schmand verfeinert  100 g  0,79 €
Kesselfrische Leberknödel  
herzhaft und locker  100 g  0,89 €
Angebote gültig von Donnerstag bis Samstag, 11. bis 13.01.2018

Schweinerollbraten „Tiroler Art“ 
gefüllt mit Mett, Schinken und Röstzwiebeln 100 g  0,79 €
1 Ring Fleischwurst
mit Baguette, nur am Donnerstag! Stück  4,00 €

…und weitere tolle Angebote

Am Alten Backhaus 1 (ehemals Willenbücher) Westhofen

Tel .: 06244-329 

1 Jahr 1 Jahr

Wir planen mit Ihnen Komplett-Bäder, 
auch in seniorengerechter Ausführung!

• Heizung • Sanitär • reg. energie
• Spenglerei • Solar • KundendienSt
67599 Gundheim, Sonnenbergstr. 2, Tel. 06244/99994
Fax 06244/99995, E-Mail: info@biganski.de, www.biganski.de

Steiger bis 20 m

• Baum- und Heckenpflege
• sämtliche Dienstleistungen 
 im Bereich Gartenbau

HSG J. Hessinger
Am Alzeyer Weg 2 · 55234 Hochborn
Tel.: 06735/8251 · Mobil: 0152/29683349


